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Einladungen

Sitzungen des Stadtrates und 
seiner Ausschüsse
Stadtrat Sandersdorf-Brehna 
am 23.08.2023, um 18:00 Uhr. 
Sitzungsnr.: SR SB - 008/2023
Sitzungsort: Mehrgenerationentreff Sandersdorf, Ring der 

Chemiearbeiter 20, 06792 Sandersdorf-Brehna

Ortschaftsrat Glebitzsch 
am 24.08.2023, um 18:00 Uhr. 
Sitzungsnr.: OR GLE - 004/2023
Sitzungsort: Gemeindezentrum Glebitzsch, Mühlenweg 1, 

06794 Sandersdorf-Brehna OT Glebitzsch

Ortschaftsrat Ramsin 
am 28.08.2023, um 19:00 Uhr. 
Sitzungsnr.: OR RAM - 004/2023
Sitzungsort: Bürgerraum Ramsin, Zscherndorfer Str. 9, 06792 

Sandersdorf-Brehna OT Ramsin

Ortschaftsrat Petersroda 
am 29.08.2023, um 18:30 Uhr. 
Sitzungsnr.: OR PET - 004/2023
Sitzungsort: Gemeindeamt Petersroda, Straße des Friedens 2, 

06809 Sandersdorf-Brehna OT Petersroda

Ortschaftsrat Brehna 
am 30.08.2023, um 18:00 Uhr. 
Sitzungsnr.: OR BRE - 004/2023
Sitzungsort: Altes Rathaus, Markt 1, 06796 Sandersdorf-

Brehna OT Brehna

Ortschaftsrat Roitzsch 
am 04.09.2023, um 18:00 Uhr. 
Sitzungsnr.: OR ROI - 004/2023
Sitzungsort: Sportplatz Roitzsch, Am Sportplatz, 06809 

Sandersdorf-Brehna

Ausschuss Steuerung IGB 
am 05.09.2023, um 16:00 Uhr. 
Sitzungsnr.: Steuerung IGB - 002/2023
Sitzungsort: Mehrgenerationentreff Sandersdorf, Ring der 

Chemiearbeiter 20, 06792 Sandersdorf-Brehna

Ortschaftsrat Heideloh 
am 05.09.2023, um 18:30 Uhr. 
Sitzungsnr.: OR HEI - 004/2023
Sitzungsort: Raststätte Heideloh, Stakendorfer Str. 1,06792 

Sandersdorf-Brehna OT Heideloh

Ortschaftsrat Zscherndorf 
am 06.09.2023, um 18:30 Uhr. 
Sitzungsnr.: OR ZSC - 004/2023
Sitzungsort: Geschwister Scholl- Heim, Lieselotte-Rückert-Str. 57, 

06792 Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf

Ortschaftsrat Renneritz 
am 07.09.2023, um 18:30 Uhr. 
Sitzungsnr.: OR REN - 004/2023
Sitzungsort: Dorfgemeinschaftshaus Renneritz, Brehnaer 

Straße 17, 06792 Sandersdorf-Brehna OT Renneritz

Wirtschafts-, Bau-, Ordnungs- und Umweltausschuss 
Sandersdorf-Brehna
am 11.09.2023, um 17:00 Uhr.
Sitzungsnr.: WBO SB - 008/2023
Sitzungsort: Mehrgenerationentreff Sandersdorf, Ring der 

Chemiearbeiter 20, 06792 Sandersdorf-Brehna

Ausschuss für Schule, Sport, Kultur, Soziales, Jugend und 
Senioren, Sandersdorf-Brehna 
am 12.09.2023, um 18:30 Uhr. 
Sitzungsnr.: SA SB - 004/2023
Sitzungsort: Mehrgenerationentreff Sandersdorf, Ring der 

Chemiearbeiter 20, 06792 Sandersdorf-Brehna

Haupt- und Finanzausschuss Sandersdorf-Brehna 
am 13.09.2023, um 18:00 Uhr. 
Sitzungsnr.: HFA SB - 008/2023
Sitzungsort: Mehrgenerationentreff Sandersdorf, Ring der 

Chemiearbeiter 20, 06792 Sandersdorf-Brehna

Aus dem Stadtrat

Fragen und Antworten der  
Einwohnerfragestunde der  
Stadtratssitzung vom 10. Juli 2023
Bürgeranfrage aus Roitzsch:
Thema: Rathaus Roitzsch (mögliche Wiedereröffnung, Ort für 
Ortschaftsratssitzungen)

Antwort: Seit Mitte November 2022 ist das Rathaus bzw. das 
Haus am Park von Roitzsch geschlossen, weil es zur Außen-
stelle der Kita „Villa Kunterbunt“ umfunktioniert wurde. Die 
Bibliothek wurde damit ebenfalls vorübergehend geschlossen. 
Auch die Archäologen, die auf den Flächen des Industriege-
biets Brehna wirkten, sind mittlerweile wieder „ausgezogen“. 
Die Verwaltung befindet sich gerade in der Prüfung, ob das 
Einwohnermeldeamt wieder geöffnet werden kann. Verwal-
tungsökonomische Betrachtungen stehen hier einer Grund-

Stadt Brehna Glebitzsch Heideloh Petersroda Ramsin ZscherndorfRoitzschRenneritz
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satzentscheidung gegenüber. Mario Willer als Ortsbürger-
meister wird – egal wie die Entscheidung ausfällt – einen 
festen Anlaufpunkt erhalten, damit Ortschaftsratssitzungen 
und Sprechstunden stattfinden können.

Thema: Was wird aus dem alten Kita-Gebäude?

Antwort: Dieses wird eventuell verkauft. Ein Wertgutachten 
wurde bereits erstellt. Die Einnahmen aus einem möglichen 
Verkauf werden im Rahmen des Baus der Zukunftskita mit 
verwendet.

Beschlussprotokoll für den Stadtrat 
Sandersdorf-Brehna vom 10.07.2023
Sitzungsnummer: SR SB – 007/2023

3. Änderungssatzung der Hauptsatzung der Stadt 
Sandersdorf-Brehna
DSNR: 081/2023
Der Tagesordnungspunkt wurde von der Verwaltung zurück-
gezogen.

Bildung eines zeitweiligen, beratenden Ausschusses zur 
Steuerung des Erschließungsvorhabens „Erweiterung 
Industriegebiet Brehna II“
DSNR: 090/2023
Der Stadtrat beschließt:
1. Die Bildung des Ausschusses gemäß § 46 Abs. 1 KVG LSA 

bis auf Widerruf mit 7 StadträtInnen. 
2. Die Aufgaben des zeitweiligen Ausschusses, der im turnus-

mäßigen, vierteljährlichen Rhythmus sowie nach Bedarf 
zusammenkommt: 
• Bericht über den laufenden Projektstand durch Hinzu-

ziehung externer Partner (Land, IMG, Fichtner & Water 
Transportation, PRISMA, Midewa, AZV usw.) sowie 
Absprache und Empfehlungen von Aufträgen und 
weiteren Arbeitsschritten

• Bericht über Antrags-, Bewilligungs- und Abrechnungs-
verfahren

• Frühzeitige Meinungsbildung zu Ansiedlungsvorhaben 
und politische Meinungsbildung

Der Beschluss wird mit 13 Ja-Stimmen, 1 NEIN-Stimme und 
1 Enthaltung angenommen. Das erste Zusammentreffen ist 
für den 25. Juli 2023 geplant.

Beschluss über die Abwägung der Stellungnahmen zum 
Entwurf der 4. Änderung des Bebauungsplanes „Am 
Stakendorfer Busch“ der Stadt Sandersdorf-Brehna
DSNR: 063/2023
Satzungsbeschluss über die 4. Änderung des Bebauungs-
planes „Am Stakendorfer Busch“ der Stadt Sandersdorf-
Brehna
DSNR: 064/2023
Beide Beschlüsse wurden jeweils einstimmig angenommen.

Namensgebung der Grundschule Sandersdorf
DSNR: 083/2023
Der Stadtrat beschließt gemäß § 45 Abs. 1 S.1 1. Alt. KVG 
LSA die Umbenennung der Grundschule Sandersdorf in den 
Namen Grundschule Sandersdorf „Am Wäldchen“.
Der Beschluss wird mit 11 Ja-Stimmen, 3 NEIN-Stimmen 
und 1 Enthaltung angenommen.

Beschluss über den Jahresabschluss 2019 der Stadt 
Sandersdorf-Brehna
DSNR: 091/2023
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna bestätigt den 
Jahresabschluss 2019 gemäß § 120 (1) KVG LSA.
Der Beschluss wird mit 14 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung 
angenommen.

Entlastung Bürgermeister 2019
DSNR: 092/2023
Der Stadtrat bestätigt die Entlastung des Hauptverwaltungs-
beamten für das Haushaltsjahr 2019 gemäß § 120 (1) KVG LSA.
Der Beschluss wird mit 12 Ja-Stimmen, 1 NEIN-Stimme und
2 Enthaltungen angenommen.

Annahme von Zuwendungen
DSNR: 093/2023
Der Stadtrat stimmt der Annahme und zweckgebundenen 
Verwendung seitens der Firma ISM Bitterfeld GmbH & Co. KG 
i.H.v. 1.712,34 Euo zu. Es geht um eine Sachspende bestehend 
aus 12 x Tonie-Box Starterset (neu) 1.118,70 Euro¸36 x Tonie-
Figur (neu) 593,64 Euro für die KiTa-Kinder der Stadt Sanders-
dorf-Brehna.
Der Beschluss wird mit 9 Ja-Stimmen und 6 Enthaltungen 
angenommen.

Planverfahren

Bekanntmachung der Stadt 
Sandersdorf-Brehna über das 
Inkrafttreten der 4. Änderung des 
Bebauungsplanes „Am Stakendorfer 
Busch“ gemäß § 10 Abs. 3 BauGB
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna hat in seiner 
Sitzung am 29.09.2021 den Aufstellungsbeschluss zur 4. Ände-
rung des Bebauungsplanes „Am Stakendorfer Busch“ gefasst. 
In gleicher Sitzung wurde beschlossen, die frühzeitige Betei-
ligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB sowie die 
frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen.
Anlass für die Aufstellung der 4. Bebauungsplanänderung 
ist die Anpassung der planungsrechtlichen Darstellung im 
Kontext mit der Planung und Umsetzung des Industriestamm-
gleises, der Ausweisung eines LKW-Parkplatzes und der Schaf-
fung von planungsrechtlichen Voraussetzungen zur Errich-
tung einer Automaten-Tankstelle. In diesem Zusammenhang 
erfolgte die Neuberechnung der Lärmkontingente und der 
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen sowie die Übernahme 
von Zielen der Raumordnung hinsichtlich des Ausschlusses 
von Bauflächen für raumbedeutsame Photovoltaikfreiflächen-
anlagen in landesbedeutsamen und regionalbedeutsamen 
Standorten für Industrie und Gewerbe.
Die Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses sowie die 
Bekanntmachung der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behör-
denbeteiligung erfolgte im amtlichen Mitteilungsblatt „Der 
Lindenstein“ am 13.05.2022. Im Zeitraum vom 23.05.2022 bis 
einschließlich 17.06.2022 fand die öffentliche Auslegung des 
Vorentwurfs statt. Parallel wurden die Behörden und sonstigen 
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Der Bebauungsplan kann mit der Begründung ab dem Tag 
der Bekanntmachung einschließlich der Zusammenfassenden 
Erklärung gemäß § 10 a Abs. 1 BauGB bei der Stadt Sandersdorf-
Brehna, Bahnhofstraße 2, im Fachbereich Bau- und Ordnungs-
verwaltung in 06792 Sandersdorf-Brehna während der verwal-
tungsüblichen Sprechzeiten von jedermann eingesehen 
werden. Auf Verlangen wird über den Inhalt des Bebauungs-
planes Auskunft gegeben. Der Bebauungsplan kann gemäß  
§ 10 a Abs. 2 BauGB auf der Internetseite der Stadt Sandersdorf-
Brehna eingesehen werden. Des Weiteren sind die Unterlagen 
über den Sachsen-Anhalt-Viewer des Landesamtes für Vermes-
sung und Geoinformation Sachsen-Anhalt zugänglich.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen. Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 
Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften sowie Mängel der Abwägung gemäß § 214 Abs. 3 
Satz 2 BauGB sind unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von 
einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Stadt Sandersdorf-Brehna geltend gemacht worden sind. 
Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB).

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen 
Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB 
eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von 
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermö-
gensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs 
herbeigeführt wird.

Sandersdorf-Brehna, den 20.07.2023

Steffi Syska
Bürgermeisterin

Träger öffentlicher Belange sowie die Nachbargemeinden und 
-städte zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert.
In der Sitzung des Stadtrates der Stadt Sandersdorf-Brehna am 
18.01.2023 wurde der Entwurf gebilligt und die öffentliche Ausle-
gung und die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange nach §§ 3, 4 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Die Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung, welche im 
Zeitraum vom 27.02.2023 bis einschließlich 27.03.2023 statt-
fand, erfolgte im amtlichen Mitteilungsblatt „Der Lindenstein“ 
am 17.02.2023. Die von der Planung betroffenen Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie die Nachbar-
gemeinden und -städte wurden parallel zur Abgabe einer Stel-
lungnahmen gemäß § 4 Abs. 2 BauGB aufgefordert.
In der Sitzung des Stadtrates am 10.07.2023 wurde der Abwä-
gungsbeschluss zu den eingegangenen Stellungnahmen 
aus den Beteiligungsverfahren sowie der Satzungsbeschluss 
zur 4. Änderung des Bebauungsplanes, in der Fassung vom 
25.05.2023, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und 
des Textlichen Festsetzungen (Teil B) gefasst. Die Begründung 
nebst Anlagen wurde gebilligt.

Die 4. Änderung des Bebauungsplanes „Am Stakendorfer 
Busch“ der Stadt Sandersdorf-Brehna tritt am Tage dieser 
Bekanntmachung in Kraft.

Der räumliche Geltungsbereich des Plangebietes der 4. Ände-
rung des Bebauungsplanes „Am Stakendorfer Busch“ befindet 
sich in der Gemarkung Heideloh, am nordwestlichen Orts-
rand von Sandersdorf-Brehna und südlich der Bundesstraße 
183. Der Geltungsbereich wird durch die Erschließungsstraße 
„Auf der Sonnenseite“ in eine nördlich und eine südliche Teil-
fläche getrennt. Der Geltungsbereich der 4. Änderung des 
Bebauungsplanes „Am Stakendorfer Busch“ grenzt östlich an 
den Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Am Stakendorfer 
Busch-Ost“, Gemarkung Sandersdorf und ist im Anschluss 
dieser Bekanntmachung dargestellt.
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Erweiterung der Sprechzeiten in 
der Außenstelle Brehna
Das Sachgebiet Jugend, Soziales und Kitas steht Ihnen ab 
dem 21.08.2023 mit erweiterten Sprechzeiten für folgende 
Anliegen zur Verfügung:
- persönliche Klärung von Kita- und Hortangelegenheiten
- Annahme von Anträgen und Ausgabe von Formularen 

bzgl. Kita und Hort

Montag:  geschlossen
Dienstag: 9:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 9:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag:  9:00 - 12:00 Uhr

Außenstelle Brehna - Raum 1
Bitterfelder Straße 28/29
06796 Sandersdorf-Brehna OT Brehna
Tel.: 03493 801263
E-Mail: sophie.fruehauf@sandersdorf-brehna.de

gez. Sachgebiet Jugend, Soziales und Kitas

Aufruf zur Beteiligung der Händler 
und Gewerbetreibenden am  
Weihnachtsmarkt der Stadt 
Sandersdorf-Brehna
Für den Weihnachtsmarkt der Stadt Sandersdorf-Brehna, 
welcher in diesem Jahr im Zeitraum vom 08.12.2022 bis 
10.12.2023 veranstaltet wird, können sich wieder Händler, 
Gewerbetreibende, Gastronomen sowie andere Interessenten 
mit Ständen, unter Angabe
• des jeweiligen Angebotes (Getränke, Speisen, Spielzeug, 

Kunsthandwerk etc.),
• der Standgröße (Schaustellerwagen, Karussell etc.) und
• des Strombedarfes (Angabe der benötigten Leistung in 

Watt und Ampere)
beteiligen. Bitte beachten Sie, dass die angebotenen Waren 
dem Charakter des Festes entsprechen müssen. Den Bewer-
bern stehen auch Holzhütten zur Anmietung zur Verfügung. 
Das Eingangsdatum Ihrer Bewerbung ist für die Vergabeent-
scheidung der Weihnachtsmarkthütten sowie -stände uner-
heblich.
Ihre Bewerbung reichen Sie bitte per Post, Fax oder E-Mail bis 
zum 20.10.2023 bei der Stadt Sandersdorf-Brehna ein.

Kontakt/Ansprechpartner:
Stadt Sandersdorf-Brehna
Veranstaltungsmanagement
Heiko Marx
Ring der Chemiearbeiter 20 (MGT)
06792 Sandersdorf-Brehna
Telefon: 03493 80150
E-Mail: heiko.marx@sandersdorf-brehna.de

Weitere Bekanntmachungen
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2. Nachtragshaushaltssatzung zur Haushaltssatzung der  
Stadt Sandersdorf-Brehna für das Haushaltsjahr 2023
Die 2. Nachtragshaushaltssatzung wurde bereits am 27.07.2023 über die Website der Stadt Sandersdorf-Brehna bekannt gemacht.
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Stellenausschreibungen

Die Stadt Sandersdorf-Brehna sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

technische Kraft (w/m/d) als Springer 
für die Kindertagesstätten der Stadt Sandersdorf-Brehna

Die Stadt Sandersdorf-Brehna hat folgende Kinderta-
gesstätten: Kita „Glückspilz“ Sandersdorf-Brehna, Kita 
„Pfingstanger“ Sandersdorf-Brehna, Kita „Max und Moritz“ 
Zscherndorf, Kita „Sonnenschein“ Ramsin, Kita „Borstel“ 
Brehna und Kita „Villa Kunterbunt“ Roitzsch.
In 5 Kindertagesstätten wird derzeit eine Vollverpflegung 
angeboten.

Ihre Hauptaufgaben:
• Aufbereitung und Ausgabe der gelieferten Mahlzeiten
• Spülen des Geschirrs und Reinigung der Arbeitsräume 

und -geräte
• Sorgfalt und Einhaltung der Hygienestandards
• Qualitätskontrolle und Qualitätsdokumentation der 

Essenslieferungen
• ggf. Wechsel des Bettzeugs und Reinigung der Wäsche
 
Es erwartet Sie: 
• eine auf 2 Jahre befristete Teilzeitstelle (Verlängerung 

möglich) mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von  
25 Stunden

• Eingruppierung in die Entgeltgruppe 1 TVöD
• Zahlung der üblichen Sozialleistungen des öffentlichen 

Dienstes, inkl. Jahressonderzahlung, LOB und vermö-
genswirksame Leistungen

 
Wir erwarten von Ihnen: 
• Flexibilität, Zuverlässigkeit und Umsichtigkeit
• gerne Berufserfahrung und Erfahrung in der Essensaus-

gabe
• Fähigkeit zum eigenständigen Arbeiten
• Engagement und Motivation
• Einsatzbereitschaft und Freude im Umgang mit Kindern, 

Eltern und Erziehern
• Gesundheitszeugnis
• Führerschein der Klasse B

Wir möchten darauf hinweisen, dass uns vor Beginn der 
Tätigkeit entweder eine Impfdokumentation oder ein ärztli-
ches Zeugnis darüber vorliegen muss, dass ein ausreichender 
Impfschutz oder eine Immunität gegen Masern besteht.

Die Stadt Sandersdorf-Brehna sieht sich in der Gleichstel-
lung von schwerbehinderten und nicht schwerbehinderten 
Beschäftigten in besonderer Weise verpflichtet und begrüßt 
deshalb Bewerbungen schwerbehinderter Menschen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung!
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie 
bitte bis spätestens zum 27.08.2023 an:

Stadt Sandersdorf-Brehna
Personalabteilung
Bahnhofstr. 2
06792 Sandersdorf-Brehna
oder per E-Mail an andrea.senf@sandersdorf-brehna.de

Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung steht 
Ihnen die Personalabteilung, Frau Senf, Tel.: 03493 801230, 
E-Mail: andrea.senf@sandersdorf-brehna.de, zur Verfügung.
Zudem bitten wir um Verständnis, dass aus Kostengründen 
nur dann Ihre Bewerbungsunterlagen zurückgesandt werden 
können, wenn diesen ein geeigneter und ausreichend fran-
kierter Rückumschlag beiliegt. Andernfalls werden die Unter-
lagen nach 6 Monaten vernichtet. Eine Eingangsbestätigung 
erfolgt nicht.

Ihre persönlichen Daten werden nur zum Zweck der Stellen-
besetzung im Zuge des Bewerbungsverfahrens gem. Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) gespeichert und verar-
beitet. Nach Ablauf des Stellenbesetzungsverfahrens werden 
die persönlichen Daten automatisch wieder gelöscht. Es wird 
darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleich-
zeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung 
Ihrer persönlichen Daten erteilen.

„Der Lindenstein“

Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Sandersdorf-Brehna und der Ortschaften: Brehna,  Glebitzsch, Heideloh, Petersroda, Ramsin, Renneritz, Roitzsch, 
Zscherndorf
www.sandersdorf-brehna.de, E-Mail: info@sandersdorf-brehna.de
Das Mitteilungsblatt erscheint grundsätzlich 1 mal im Monat. Das Mitteilungsblatt wird kostenlos verteilt.
-  Herausgeber: 
 Stadt Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna
- Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen, nichtamtlichen und sonstigen Teil:
   Die Bürgermeisterin der Stadt Sandersdorf-Brehna
-  Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan,www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu be ziehen. Für Anzeigen, Veröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allge-
meinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzel exemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen.IM
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Ende amtlicher Teil
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Revierpionier 2023 - Drei Preisträger aus Sandersdorf-Brehna dabei
Auf diesem Wege beglückwünschen wir 
alle Gewinnerinnen und Gewinner vom 
Revierpionier 2023.
Alle prämierten Projekte haben mit ihren 
nachhaltigen und innovativen Ideen 
bewiesen, dass das sachsen-anhaltische 
Revier nicht nur eine faszinierende 
Vergangenheit hat, sondern auch eine 
vielversprechende Zukunft. Das zeigt, 
die Menschen in Sachsen-Anhalt können 
vor allem eines: #moderndenken!

Ganz besonders freut uns, dass aus 
unserem Stadtgebiet folgende Projekte 
ebenfalls zu den Preisträgern gehören:
• REVIERGESTALTEN - kleine Preisstufe
 „Wiederherstellung der ehemaligen 

Ortsverbindung Ramsin-Sandersdorf 
als Fuß- und Radweg“ – Gerald Heit

• ZUKUNFTGESTALTEN - kleine Preis-
stufe

 „Jubiläumsveranstaltung, Kinder-
Umkleidekabine und nachhaltige 
Mehrwegbecher“ – ESV Petersroda 
1919 e. V.

• ZUKUNFTGESTALTEN - mittlere Preis-
stufe

 „„Mediko“ zeigt dir wie es geht … 
Implementierung von Medien(-
Bildung) in der Kita Borstel“ – Kita 
Borstel (Siehe Beitrag auf Seite 21)

Herzlichen Glückwunsch!

Offizielle Auszeichnung zur Naturstadt
Am 12. Juni 2023 kam Dr. Robert Bartz  
vom Bündnis „Kommunen für biologi-
sche Vielfalt e.V.“, um Bürgermeisterin 
Steffi Syska offiziell die Auszeichnung 
„Naturstadt“ zu übergeben. Die Projek-
tidee „Nachhaltige Bildungslandschaft 
Postgrube“ wurde im Herbst 2020 als 
eine von 322 eingereichten Wettbe-
werbsbeiträgen ausgewählt. Insgesamt 
schafften es 40 Beiträge zur Auszeich-
nung. Eine Prämie von 25.000 Euro war 
damit verbunden. Mit diesem Geld sollte 
an der Postgrube die bereits angelegte 
Streuobstwiese mit vielen weiteren 
Elementen u. a. Igel- und Insektenhotels 
von der Stadtverwaltung „ausgebaut 
und ergänzt“ werden.

Formuliertes Ziel in der Projektidee 
war in erster Linie die Schaffung eines 
kleinen Paradieses für Mensch und Tier 
mit dem Fokus auf die Verbesserung 
der Lebensverhältnisse für Eidechsen, 
Fledermäusen und Wildbienen. Hinzu 
kamen Informationen zu den Themen 
Artenvielfalt, Naturschutz und Nachhal-
tigkeit und die barrierefreie Zugänglich-
keit.
Bei der Begehung am 12. Juni waren 
die meisten Akteure der Umsetzung mit 
dabei: Doreen Henckens, die das Projekt 
von Doreen Scheffler übernommen hat 
und als Koordinatorin und Organisatorin 
wirkte. Weiterhin die Umsetzer: Thomas 
Kindler von der Baumschule Brehna. Er 

arbeitete eng mit Uwe Dirks und Ronny 
Schatz aus der Bauverwaltung hinsicht-
lich Bäume und Sträucher zusammen. 
Marlies Helmbach und zwei Teilneh-
merinnen einer Maßnahme des Instituts 
für Bildungsmanagement und Poten-
zialentwicklung aus Dessau-Rosslau 
waren ebenfalls da. Sie und viele andere 
haben die Schilder für ebendiese Bäume 
und Sträucher erstellt. Patrick Kluge von 
FBB Galabau und René Gohl von der 
Bau-Service Union waren beim Bau des 
Weges engagiert. Natürlich war auch 
die Mit-Initiatorin des Projekts, Sabine 
Sperlich-Westenberger mit vor Ort.  
Sie hat noch viele weitere Ideen, wie 
alles noch mehr wachsen kann.

Dr. Robert Bartz , Marlies Helmbach, Steffi Syska, René Gohl, 
Sabine Sperlich-Westenberger und Patrick Kluge

Die Gäste bei der Begehung.
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Nachhaltige Schilder bestimmen 
die Baum- oder Strauchsorte.

Ein Ort zum Verweilen mit 
Blutpflaume als baldigen 
Schattenspender.

Die offizielle Auszeichnung zur Naturstadt nach der erfolgreichen 
Umsetzung.

Doch zunächst zu dem, was alles 
geschaffen wurde: der ca. 70 Meter 
lange barrierefreie Weg führt vorbei an 
insgesamt 20 Him-, Heidel-, Brom- und 
Johannisbeersträuchern und weiteren 
15 Äpfel-, Kirsch-, Birnen-, Pfirsich- und 
Pflaumenbäumen. Am Lavendel und an 
den Hortensien summte und flatterte 
es schon wie wild. Der Weg endet auf 
einem kleinen Platz, auf dem sich zwei 
Bänke aus Eukalyptusholz befinden. 
Hier kann man eine Pause machen und 
vielleicht eine Weintraube von den fünf 
Weinreben naschen, natürlich mit dem 
freien Blick auf die Postgrube. Bald 
werden hier die Zieräpfel und die Blut-
pflaume so groß sein, dass sie als Schat-
tenspender dienen. Auch können sich 
die Gäste bald mit dem tollen Blick inner-
halb eines Foto-Bilderrahmens fotogra-
fieren. Zum Bildungsgarten gehören 

auch noch fünf Infotafeln zu den Lebens-
weisen der Fledermäuse, Eidechsen und 
Wildbienen sowie je eine zur Entstehung 
und Unterstützer der Naturstadt. Wer 
verweilen möchte kann das Treiben an 
den Fledermauskästen, Vogelhäuschen, 
am Sandarium oder auf der Wildblumen-
wiese beobachten. Auch für Geo-Cacher 
ist ein thematischer Cache hinterlegt. 
Den findet man über: https://www.
geocaching.com/play/search 
Koordinaten: N 51°36.620 E 012°15.885
Alles in allem ist das neugeschaffene 
Naturparadies ein echter Beitrag zur 
Umweltbildung! Überzeugen Sie sich 
doch einmal selbst davon!

Viel Spaß!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Hintergund:
Ermöglicht wurde die Umsetzung des 
Projekts durch das Bundesprogramm 
Biologische Vielfalt von Bundesamt für 
Naturschutz Mitteln des Bundesminis-
teriums für Umwelt, Naturschutz und 
nukleare Sicherheit gefördert.
Die Postgrube ist ein ehemaliges Tage-
baurestloch, aus dem von 1858 bis 1945 
Braunkohle abgebaut wurde, bevor 
es in den 50er Jahren geflutet wurde. 
Heute ist sie vor allem Anglersee und bei 
Wanderern sehr beliebt. Als Badesee ist 
der See leider aufgrund der abfallenden 
Böschung und Bauschuttablagerungen 
ungeeignet.

Nutzungsbedingungen der Mini-Skateranlage in 
Zscherndorf

Bürgermeisterin der Stadt Sandersdorf-Brehna

Mini-Skateranlage
Zscherndorf

Nutzungszeiten:
Montag - Freitag     9:00 - 13:00 Uhr   

15:00 - 19:00 Uhr

Samstag                     9:00 - 13:00 Uhr
15:00 - 18:00 Uhr

Sonn- und Feiertage geschlossen

Leider tritt es immer noch auf, dass 
die Nutzungszeiten und Verbote nicht 
eingehalten werden und diverse 
Verstöße der Stadt Sandersdorf-
Brehna angezeigt werden. Seit dem 
Jahr 2021 können solche Verstöße 
mittels Ordnungswidrigkeitsverfahren 
geahndet werden. 
Die hier abgebildete Hinweistafel weist 
die Nutzungsbestimmungen auf und ist 
an der Mini-Skateranlage angebracht. 
Wir bitten eindringlich um die Beach-
tung und Einhaltung.

Vielen Dank!

Ordnungsverwaltung

Die nächste Ausgabe  
erscheint am 

Freitag, dem 
15. September 2023.

Annahmeschluss für  
redaktionelle Beiträge ist 

Dienstag, der 
5. September 2023, 

9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst, den Termin 
des Annahmeschlusses einzu-
halten. Später eingehende 
Beiträge können nicht mehr 
berücksichtigt werden.
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Auftakt des Ausschusses „IGB“ - Industriegebiet Brehna II
Am 25. Juli um 16 Uhr tagte der 
Ausschuss zum ersten Mal. Vorsitzender 
Michael Aermes erläuterte kurz einlei-
tend die Aufgaben des zeitweiligen 
Gremiums. Es ist das größte Projekt in der 
Stadtgeschichte und verlangt den betei-
ligten Entscheidern, v. a. den Stadträten 
viele weitreichende Entscheidungen ab. 
Diese sollen in diesem Ausschuss vorbe-
raten und als Empfehlung dem Stadtrat 
gegeben werden. Es geht um das zügige 
Umsetzen des Projekts für das sich der 
Stadtrat bereits schon zu Zeiten des 
Bürgermeisters Andy Grabner positiv 
positioniert hat. „Jede Verzögerung und 
jeder öffentliche Disput schreckt zukünf-
tige Investoren ab“, meint Michael 
Aermes und sieht klar die Aufgabe vor 
Augen, die Erschließung des Industrie-
gebietes abgeschlossen zu haben, bevor 
die Konjunktur wieder anzieht. Einer 
der wichtigsten Punkte sollte heute im 
besonderen Fokus stehen: die Verkehrs-
planung. Aermes bat die anwesenden 
Ausschussmitglieder, Leopold Böhm, 

Mario Willer, Hinrich Nowak, Bettina 
Kutz, Nico Trübner sowie Jan Sittig die 
erarbeiteten Informationen in die Frak-
tionen zu tragen, damit ein zügiges 
Voranschreiten möglich ist. Letzterer 
wurde gemäß der Tagesordnungsfolge 
als Vertreter des Vorsitzes berufen, bevor 
Bürgermeisterin Steffi Syska in kurzen 
einleitenden Worten die Einberufung 
des Ausschusses aufgrund der Wichtig-
keit des Projekts sehr begrüßte. Ebenfalls 
anwesend waren neben den Brehnaern 
Bernd Hubert und Theo Schöpfel natür-
lich auch die Planerinnen und Planer 
von Fichtner Water & Transportation 
sowie von PRISMA Projektingenieure 
für Strategie und Management, die die 
jeweiligen Planungsstände erläuterten.
In der jetzt befindlichen Leistungsphase 
2 rückten folgende Planungsobjekte 
in den Fokus der Beratung: Verkehrs-
anlagen, Schmutzwasserent- und 
Trinkwasserversorgung, Medien- und 
Trassenplanung, Löschwasser und die 
öffentliche Straßenbeleuchtung.

Bei den Verkehrsanlagen stand vor allem 
der Quetzer Weg im Mittelpunkt. Sein 
Ausbau ist Dreh- und Angelpunkt. Die 
drei Varianten zu den Verkehrsanlagen 
im Kreuzungsbereich Quetzer Weg/
Münchner Straße erhielten eine Beno-
tung, wobei am Ende die Erbauung eines 
Kreisverkehrs am besten abschneidet. 
Diese Variante wurde zuletzt auch bis 
auf eine Gegenstimme als Favorit auser-
koren. In den weiteren Entscheidungen 
folgten die Mitglieder mehrheitlich den 
Ausarbeitungen der Planer und der 
Stadtverwaltung.
Wer die Agenda des Ausschusses nach-
lesen möchte oder die Pläne einsehen 
möchte, kann dies gern unter https://
rebrand.ly/Auftaktsitzung tun.
Die nächste öffentliche Sitzung ist für 
den 5. September um 16 Uhr im Mehr-
generationentreff geplant.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Bürgermeisterin Steffi Syska, Verwaltungsmitarbeiter, Planer und 
Stadtratsmitglieder beim Ausschuss IGB.

Variantenabstimmung zum Verkehrspunkt „Kreisel“

Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

034202 979979
 Mobil: 0171 4844716 | Fax: 03535 489-243 

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Kerstin Zehrt

Ich bin für Sie da...
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Schuljahreswechsel bei der Stadt Sandersdorf-Brehna
Unsere „neuen“ und „alten“ Auszubildenden
Am 31.07.2023 konnte Frau Sophie 
Frühauf voller Stolz ihr Abschlussprü-
fungszeugnis im Ausbildungsberuf 
„Verwaltungsfachangestellte, Fachrich-
tung Kommunalverwaltung“ entge-
gennehmen. Frau Syska, Frau Schneider 
sowie die Eltern von Frau Frühauf 
begleiteten sie zur Zeugnisausgabe 
nach Magdeburg und gratulierten zum 
erfolgreichen Abschluss.
Zum 01.08.2023 hat Frau Frühauf die 
Stelle als Sachbearbeiterin Jugend, 
Soziale und Kitas in der Außenstelle in 
Brehna übernommen und steht Ihnen 
als Ansprechpartnerin für die Kinderta-
geseinrichtungen „Borstel“ in Brehna, 
den Hort Brehna und die „Villa Kunter-
bunt“ in Roitzsch zur Verfügung.

Noch ganz am Anfang stehen hingegen 
die beiden neuen Auszubildenden im 
Ausbildungsberuf zum Verwaltungsfa-
changestellten bei der Stadt Sanders-
dorf-Brehna. Am 01.08.2023 begrüßten 
Frau Syska und Frau Schneider die neuen 
Auszubildenden, Herrn Eric Ehrhardt 
und Herrn Jonas Dorn, und wünschten 
viel Erfolg bei ihrer 3-jährigen Ausbil-
dung.
Am selben Tag konnten außerdem, nach 
einer zweijährigen vollzeitschulischen 
theoretischen Ausbildung, Frau Celina 
Mosch, Frau Vivien Vogts und Frau Julia 
Klickermann zum Beginn ihres prakti-

schen Anerkennungsjahres in den städ-
tischen Kindertageseinrichtungen im 
Rahmen der Ausbildung zur staatlich 
anerkannten Erzieherin herzlich will-
kommen geheißen werden.

In entspannter Runde kam es zum 
Austausch über die zwei tollen Ausbil-
dungsberufe und ihre zahlreichen 
Facetten. Auf die Auszubildenden 
warten nun abwechslungsreiche Tätig-
keiten, viele neue Erfahrungen und 
spannende Erlebnisse.

Fachbereich Zentrale Dienste und Recht

Schulanfang.
Denken Sie an Ihre Grußanzeige zum

An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster) | Tel. 03535 489-0 | info@wittich-herzberg.de | www.wittich.de 
oder wenden Sie sich vertrauensvoll an Ihre/n Medienberater/-in!
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Städtepartnerschaft

Städtepartnerschaftstreffen im Mai 2023 in Brehna
Ein deutsch-französischer Austausch zwischen Brehna und Semoy mit Familien,  
Musikschülern sowie Jugendlichen im 60. Jahr des Freundschaftsvertrages 
zwischen Frankreich und Deutschland, dem bekannten Élyséevertrag

Unser hiesiger Austausch zwischen 
Semoy und Brehna im Mai war ein ereig-
nisreiches und bereicherndes Erlebnis 
für alle Teilnehmer. Das Programm bot 
eine Vielzahl von Aktivitäten, die allen 
Kindern, Jugendlichen und Erwach-
senen eine große Freude bereitet haben. 
Dies wurde möglich, weil finan-
ziell die Stadt mit 2.050 €, das Land 
Sachsen Anhalt mit 5.002 €, die teil-
nehmenden Familien mit 4.190 € das 
Treffen unterstützt und weil viele junge 
interessierte Erwachsene sowie viele 
junge interessierte Familien gemeinsam 
mit den Mitgliedern der Arbeitsgruppen 
Städtepartnerschaft Verantwortung 
übernommen und mit ihren Ideen 
frischen Schwung in das Programm 
gebracht haben. Ein Dankeschön geht 
hier an jeden, der zum Gelingen dieses 
Treffens beigetragen hat!
Am Donnerstag, dem 18.05.2023, 
wurden die französischen Gäste von uns 
herzlichst empfangen. Ein kleines Begrü-
ßungsprogramm sorgte für eine warme 
Atmosphäre und danach verbrachten 
die Gäste die kommenden Stunden oder 
den restlichen Tag in ihren Gastfamilien, 
um erste Kontakte zu knüpfen.
Unser feierliches Begrüßungspro-
gramm war ein voller Erfolg. Der Saal 
des Kulturzentrums wurde von den 
Mitarbeitern des Bauhofes Brehna und 
von den Familien festlich geschmückt. 
Mit der Übergabe der Programmhefte 
lernten die Gäste die aufnehmenden 
Familien persönlich kennen. Schon 
vor dem Treffen gab es bei vielen den 
ersten Kontakt per Mail oder anderen 
Netzwerken. Die Jugendlichen Luca 
Berger, Lina Friedrich, Melina Golik, 
Louis Nitzschke, Jolie Schövel und Niklas 
Schwarzenberg haben 6 Comic-Tafeln 
zweisprachig vorgestellt, welche von 
uns und auch von anderen Schülern der 
Sekundarschule Roitzsch 2021 und 2022 
gezeichnet wurden. Caroline Krüger 
sowie die Geschwister Junis, Nantwin 
und Peetje Abel begrüßten unsere Gäste 
sehr musikalisch, erst durch Caroline mit 
der Gitarre, dann die Geschwister mit je 
einem Musikstück auf dem Klavier.
Am Nachmittag ging es für die Kinder 

und Jugendlichen ins Kultur- und Sport-
zentrum. Dort konnten sie sich auf der 
Kegelbahn ausprobieren, die Hüpfburg 
erobern und bei Puzzel- und Bee-Bot-
Stationen zur Sprachanimation moti-
vieren. Abends genossen sie gemeinsam 
ein leckeres Pizza-Abendessen, bevor 
sie von ihren Gastfamilien abgeholt 
wurden.
Am Freitag stand ein spannender Tages-
ausflug nach Wernigerode auf dem 
Programm. Früh am Morgen starteten 
2 Busse und einige PKWs vom Rathaus 
Brehna und erreichten gegen 9:30Uhr 
den Parkplatz Anger in Wernigerode.
Dort nahmen dann die Jugendlichen 
und Kinder unter erwachsener Beglei-
tung an einer zweisprachigen Schnitzel-
jagd durch Wernigerode teil, während 
die Erwachsenen eine Stadtrundfahrt 
machten. Endstation war für alle oben 
das Schloss, welches anschließend 
besichtigt wurde. Bei der Schnitzeljagd 
hatten die Schüler die Wahl zwischen 
zwei Altersgruppen: die jüngeren 
Kinder ab 8 Jahren und die älteren ab 
12 Jahren. Auch im Schloss wurden sie 
in zwei Gruppen durch das beeindru-
ckende Schloss geführt. Während der 
Führung erfuhren alle Teilnehmer viel 
über die Geschichte und Bedeutung des 
Schlosses.
Anschließend ging es zurück zum Park-
platz. Wir fuhren zum Bürgerpark wo 
ein gemeinsames Picknick stattfand. 
Die Familien hatten leckeres Essen 
und Getränke mitgebracht. Im Bürger-
park konnten wir auch Minigolfen und 
den Miniaturpark „Kleiner Harz“ mit 60 
Modellen Harzer Sehenswürdigkeiten 
besichtigen. 15:30 Uhr ging es zurück 
nach Brehna. In den Bussen wurde ein 
zweisprachiger Vortrag und mehrere 
kleine Filme über den ökologischen 
Waldauf- und Umbau im Harz präsen-
tiert, um das Verständnis für nachhaltige 
Umweltpraktiken zu stärken.
Der Abend wurde im Ratskeller mit einem 
köstlichen Abendessen verbracht, uns 
erwarteten leckere Schnitzel, Pommes, 
Nuggets uvm. Die Teilnehmer hatten 
die Gelegenheit, sich weiter kennenzu-
lernen und Erfahrungen auszutauschen.

Am Samstag haben wir uns am Rhein-
teich in Brehna getroffen, um an einer 
Strauchpflanzaktion teilzunehmen. 
Wir pflanzten 49 Sträucher, außerdem 
wurden 3 große Laubbäume gepflanzt. 
Anschließend genossen wir eine Wagen-
rundfahrt durch Brehna, die durch viele 
Siedlungen in Brehna mit Spielplätzen 
und Teichen führte. Die Fahrt endete am 
Thiemendorf Teich. Dort gab es Mittag-
brot, es wurden Hot Dogs gemacht, für 
Getränke wurde gesorgt und anschlie-
ßend gab es Eis.
Am Nachmittag trafen sich die Musik-
schüler von Semoy mit den Musikschü-
lern des Orchesters Sax und Fun in der 
Stadt- und Klosterkirche Brehna, wo die 
Generalprobe für das Konzert stattfand. 
Im Rahmen der Pflanzaktion wurden im 
Park an der Kirche 6 große Laubbäume 
gepflanzt, mit gespendeten Wassersä-
cken der Midewa versehen und symbo-
lisch vor dem Kirchkonzert geweiht.
Den Höhepunkt des Tages bildete 
das Konzert in der Kirche, mit vielen 
Zuschauern bei dem die Musikschüler 
aus Semoy unter der Leitung des Direk-
tors Jean Claude Giffaut und des Orches-
terleiters Axel Rojas sowie die Musik-
schüler des Orchesters Sax und Fun 
und der Saxophonistin Kathrin Eipert 
auftraten.
Das Konzert begann und endete mit 
dem gemeinsamen Spiel der Euro-
pahymne. Zum Abschluss sangen sogar 
auch viele Zuhörer dazu in ihrer Mutter-
sprache. Dafür waren Noten und Texte 
vervielfältigt und ausgeteilt worden. 
Zwischen den Musikstücken hielt Uwe 
Weise den Vortrag über die Gestaltung 
des öffentlichen Grüns in Brehna unter 
Berücksichtigung des Klimawandels. 
Alle Auftretenden bekamen tosenden 
Beifall!
Der Abend endete mit allen Familien 
und Freunden der Städtepartnerschaft 
als „Abschiedsabend“. Es gab von den 
Familien ein vorbereitetes Buffet mit 
Würstchen, Steak und vielen Salaten. 
Nachdem die Reden der Bürgermeister 
endeten und das Buffet von Bernd 
Hubert, Ortsbürgermeister der Stadt 
Brehna eröffnet wurde stand dem 
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Feiern, Musizieren, Singen und Tanzen 
nicht mehr im Wege und Bürgermeister 
Laurent Baude feierte mit uns seinen 
Geburtstag!
Am Sonntag, dem 21.05.2023, hieß es 
dann leider Abschied nehmen nachdem 
am Marktplatz noch ein gemeinsames 
Gruppenfoto mit vielen Teilnehmenden 
gemacht wurde. Nach einer langen 
Busfahrt sind unsere Gäste um 24 Uhr in 
Semoy angekommen. Es gab viele positive 

Rückmeldungen und eine liebevolle Einla-
dung nach Semoy für Himmelfahrt 2024!
Ich denke das Alles im Gesamten ein 
voller Erfolg war. Es hätte natürlich bei 
der einen oder anderen Sache Verbes-
serungen geben können, aber es war 
einfach super und ich werde auf jeden 
Fall nächstes Jahr zu Himmelfahrt noch 
einmal mit nach Frankreich fahren. 
Ich bin schon ganz aufgeregt und 
werde mich nächstes Jahr wieder an 

dem Bericht über die Frankreich Fahrt 
einbringen!

Niklas Schwarzenberg mit Gudrun Weise
Arbeitsgruppe Städtepartnerschaft 
Brehna Semoy

Weitere Bilder zum Treffen finden Sie auf 
der Website unter Meine Stadt --> Part-
nerstadt Semoy.

Empfang im Sport- und Kulturzentrum Brehna Endlich wiedersehen!

Ein Tag in Wernigerode
Der Bürgermeister von Semoy Laurent Baude bei seiner Rede. Bürgermeisterin von 
Sandersdorf-Brehna Steffi Syska (3. v. r.) freut sich über das Treffen.

Veranstaltungen unter städtischer Beteiligung

Veranstaltungen im Mehrgenerationentreff (MGT) Sandersdorf

Di. 22.08.2023 14 – 16 Uhr Kaffeeklatsch
Di. 29.08.2023 14 – 16 Uhr Rommé Spielenachmittag
Do. 07.09.2023 14 – 16 Uhr Kaffeeklatsch
Di. 19.09.2023 14 – 16 Uhr Rommé Spielenachmittag
Di. 26.09.2023 14 – 16 Uhr Kaffeeklatsch

Do. 19.10.2023 14 – 16 Uhr Kaffeeklatsch &
Rommé Spielenachmittag

Do. 02.11.2023 14 – 16 Uhr Kaffeeklatsch
Di. 14.11.2023 14 – 16 Uhr Rommé Spielenachmittag
Di. 21.11.2023 14 – 16 Uhr Kaffeeklatsch



18. August 2023 15Der Lindenstein Nr. 8/2023

Rückblick

20 Jahre „Autobahnkirche Brehna“
Dieses Jubiläum haben wir mit einem 
Festwochenende vom 5. bis 7. Mai 2023 
gefeiert!
Am 10. Mai 2003 wurde unsere fast 
1000-jährige Stadt- und Klosterkirche 
St. Jacobus & St. Clemens zu Brehna 
vom damaligen Bischof Axel Noack zur 
24. Autobahnkirche geweiht; einer Rast-
stätte für die Seele an der A9 zwischen 
Berlin und Hermsdorfer Kreuz. 20 Jahre 
Autobahnkirche, wenn das kein Grund 
zum Feiern ist.
Am 05.05.2023 konnten wir das hoch-
karätige Orgelkonzert von Professor 
Matthias Eisenberg in der voll besetzten 
Kirche genießen, welches ein wunder-
bares Erlebnis war. Er spielte an der 
Wäldner-Orgel unserer Kirche u.a. Werke 
von Bach, Händels „Halleluja“, Gounods 
„Ave-Maria“, Beethovens „Für Elise“, 
Griegs „Solvejgs Lied“, und Schumanns 
„Träumerei“.
Am 06.05. feierten wir einen großen 
Festgottesdienst. Die sehr nachdenklich 
stimmende Predigt hielt Pfarrer Gaus, 
der uns damals bei der Errichtung der 
Autobahnkirche zur Seite stand. Vor der 
Kirche wurden die Besucher von der 
Bläsergruppe empfangen und musi-
kalisch eingestimmt. Die Chorgemein-
schaft Brehna unterstützt von Sängern 
des ehemaligen Chores der Neuapos-
tolischen Kirche sowie dem Gemischten 
Chor Wolfen-Sandersdorf umrahmte 

den Gottesdienst mit anspruchsvollem 
Liedgut.
Im Festzelt im Park vor der Kirche 
wurde eine Kaffeetafel angeboten, die 
großen Anklang fand. Pfarrerin Mitter-
mayer und das Brehnaer Puppentheater 
des „Heimat-und Geschichtsvereines 
Brehna“ boten ein abwechslungsreiches 
Programm für die Kinder.
Als besonderes Highlight erlebten wir 
an diesem Tag die Sängerinnen der 
Gesangsgruppe „encore Leipzig“, deren 
Repertoire reichte von Kompositionen 
der Renaissance, über die an Liedern 
reiche Romantik bis hin zur zeitgenös-
sisch klassischen Chorliteratur.
Am Abend wurde das Tanzbein bei der 
Musik von DJ Heinrich geschwungen.
Am Sonntag konnten wir das herausra-
gende Konzert von Musikern des „Mittel-
deutschen Kammerorchesters“ erleben. 
Unter der Leitung von Professor Andreas 
Hartmann sowie Begleitung durch 
unseren Kirchenmusiker Florian Matschull 
an der Orgel konnten wir ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Stücken von 
Mozart, Vivaldi, Bach und Haydn genießen.
Die Einnahmen aus dem von der 
Kirchengemeinde angebotenen Basars, 
gingen jeweils zur Hälfte an die Förder-
vereine des Kindergartens und der 
Grundschule Brehna.
Neben dem Jubiläum „20 Jahre Auto-
bahnkirche Brehna“ haben wir auch 

auf 23 Jahre gelungene Restaurierung 
unserer Stadt-und Klosterkirche zurück-
geblickt. Mit viel Herzblut und ehren-
amtlichen Engagement wurde unsere 
Kirche - von den riesigen Dächern, dem 
Innenraum mit Ornamentdecken, der 
Wäldner-Orgel, dem Altar, der Kanzel, 
dem Taufstein, den Beichtstühlen, den 
Fenstern, u.v.m. erfolgreich restauriert.
Dies erreichten wir gemeinsam mit 
dem Förderverein Stadt- und Klos-
terkirche Brehna e. V., der aus unserer 
Kirche einen Ort kulturellen Lebens in 
der Stadt Brehna machte.
Herzlichen Dank an alle ehrenamtlichen 
Helfer sowie dem KKR Wittenberg und 
Herrn Wilfried Wilhelm Anclam für die 
finanzielle Unterstützung, die zu diesem 
erfolgreichen Jubiläum beigetragen 
haben.
Dank auch dem Förderverein der Frei-
willigen Feuerwehr Brehna für die kurz-
fristige Übernahme der Getränkeversor-
gung unseres Festes.
Wir freuen uns, dass unsere Autobahn-
kirche Brehna weiterhin als Anlaufpunkt 
für alle Besucher aus nah und fern zum 
Innehalten und Auftanken für Seele und 
Geist wahrgenommen wird.

Der Gemeindekirchenrat der evangeli-
schen KG und der Förderverein der Stadt- 
und Klosterkirche Brehna e. V.
im Auftrag A. Schlesinger
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Veranstaltungen in den Ortschaften

14.30 Uhr Eröfffff nung KiTa Roitzsch
und RCV Kids
16.00 Uhr Arschbombenwettbewerb
17.30 Uhr Neptuntaufe
18.00 Uhr Drachenbootrennen
ab 20.00 Uhr Showeinlagen des RCV

BADFEST ROITZSCH
2266.. AAUUGGUUSSTT 2200223326. AUGUST 2023 

Ab 11.00 Uhr

Erbsensuppe

Freibad ab 11.00 Uhr geöfffff net

Spiel und Spaß
für Kinder

Erwachsene 3,00 Euro

Kinder 1,50 Euro

Für das
leibliche Wohl

ist gesorgt!

Grillgut, Fisch, Eis,

Süßkram, Waffeln
usw.

Sandersdorfer Lesekaffee
Nach der Sommerpause haben am 03.09.2023 wieder alle Lite-
raturfreunde Gelegenheit, aus eigenen Werken oder Lieblings-
büchern vorzulesen. Besonders herzlich sind aufmerksame 
Zuhörer eingeladen.
Wir treffen uns wieder im Sportis Kultlokal, Am Sportzentrum 
15, OT Sandersdorf.
Beginn: 16.00 Uhr.
Informationen unter Tel. 0151 54255668

Hildburg Kukula

epaper.wittich.de/2974

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Solar-Spezialist gesucht.

Zum Glück erinnern sich

unsere Leser an Ihre Anzeige.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
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Bilderausstellung beim 9. Brunnenfest
Am 2. September findet wieder das 
Zscherndorfer Brunnenfest statt. Tradi-
tion ist schon die Ausstellung von 
Heimatbildern. Der Maler Peter Bahr 
aus Zscherndorf und Horst Kunze aus 
Sandersdorf zeigen ihre neuesten Kunst-
werke. Trotz enorm gestiegener Preise bei 
Leinwänden und Farben sind beide Maler 
bereit, je ein Bild kostenlos zur Verfügung 
zu stellen. Diese zwei Bilder werden 
dann verlost. Bürgermeister Michael 

Aermes und die beiden Maler haben 
sich entschlossen, den Erlös diesmal der 
Kindertagesstätte „Max und Moritz“ zu 
spenden. Dieses Geld wird in der Neuge-
staltung des Sportraumes Verwendung 
finden. Frau Sandra Helmecke, Leiterin 
der Kindertagesstätte, und ihre Kollegen 
dankten beiden Malern bereits für ihr 
Engagement.
Das Bild von Peter Bahr „Frühlingserwa-
chen in Zscherndorf“ ist ein hochwer-

tiges Gemälde in Öl und wird vor allem 
Zscherndorfer Heimatfreunde anspre-
chen.
Horst Kunze spricht mit seinem Ölbild 
wiederum vor allem die Kinder an. Er 
hat die Schulstraße gemalt und inmitten 
dieser die Kita „Max und Moritz“. Viele 
kleine Zwerge werden ihren Eltern in 
den Ohren liegen, um dieses Bild in 
ihrem Kinderzimmer aufhängen zu 
können.
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Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern viel Glück bei der Verlosung und viel Freude beim Brunnenfest am 2. September 2023.

Horst Kunze

Die Zscherndorfer Schulstraße von Horst Kunze Ölgemälde von Peter Bahr

Wirtschaftsförderung

30 Jahre Parkett Hinterseer GmbH in Brehna
Das Unternehmen Parkett Hinterseer 
besteht bereits seit über 100 Jahren. Die 
erste Filiale entstand 1904 noch unter 
dem Namen Parkett Hübner. Seit 1966 
kennt man das Unternehmen unter 
„Parkett Hinterseer“. „Ende der 80er 
Jahre begannen wir zu expandieren 
und eröffneten unsere erste Filiale in 
Berlin/Kreuzberg. Die zweite Niederlas-
sung wurde 1990 in Landsberg eröffnet 
und 1993 sind wir in unseren dama-
ligen Neubau nach Brehna gezogen,“ 
berichtet Thomas Hinterseer rückbli-
ckend auf den 30-jährigen Unterneh-
mensgeburtstag. Er ist Geschäftsführer 
der Parkett Hinterseer GmbH und konnte 

bis dato 28 Filialen eröffnen. „So können 
wir unsere Kunden in ganz Deutsch-
land mit fachlicher Kompetenz beraten 
und alles rund um Parkett, Laminat und 
Zubehör anbieten.“ Auf diesem Weg 
möchte sich Thomas Hinterseer bei 
seinen treuen Kunden bedanken und 
auch seinem Team seinen größten Dank 
aussprechen! Bürgermeisterin Steffi 
Syska gratulierte zum besonderen Jubi-
läum und wünschte gute Geschäfte für 
die kommenden Jahre.

Wirtschaftsförderung
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Thomas Hinterseer mit Bürgermeisterin 
Steffi Syska

20 Jahre Doberitzsch Haustechnik und Wartungsservice in Brehna
Die Firma Doberitzsch ist ein Hand-
werksbetrieb dessen Arbeitsgebiet die 
Installation, Reparatur und Wartung 
von Heizungs-, Sanitär- und Gasanlagen 
umfasst. Die Firma wurde am 10.12.1990 
von Wolfgang Doberitzsch als GmbH 
gegründet und im Jahr 2003 in eine 
Einzelfirma umgewandelt. Die Familien-
tradition hat Zukunft! Alexander Dobe-
ritzsch absolviert gerade seine Ausbil-
dung zum Meister seines Handwerks 
und wird später die Firma weiterführen.
In den letzten Jahren wurden neun 
Auszubildende erfolgreich zum Lehrab-
schluss begleitet, zwei sogar vorzeitig. 
Aktuell wird nach Verstärkung für die 
sieben Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter gesucht. Ein Azubi hat gerade 
begonnen. Weiterhin werden noch ein 
kaufmännischer Angestellter, ein Instal-
lateur und auch ein Kundendienstme-
chaniker gesucht.
Die Fa. Doberitzsch betreut ca. 800 
Kunden in Sachsen-Anhalt und Sachsen. 
Eines der größten und spannendsten 
Projekte war die Arena in Leipzig.
Fam. Doberitzsch möchte sich auf 
diesem Wege auch bei ihren engagierten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und 
bei ihren vielen treuen Kunden für die 
letzten 20 Jahre herzlichst bedanken.
Für die Zukunft alles Gute wünschte 
auch Bürgermeisterin Steffi Syska und 
Wirtschaftsförderer Denny Bremer!

Wirtschaftsförderung
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ 
Stadtmarketing
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20 Jahre Eiswerk Brehna GmbH
Vor 20 Jahren wurde die Leidenschaft 
und Lust auf Eis als Geschäftsidee 
von Thomas Berger verwirklicht. Was 
im damaligen Eiscafé im Pep Brehna 
begann, kennt jeder als Eisdiele in der 
Thiemendorfer Straße in Brehna und als 
innovativen Eis-Shop aus dem Internet. 
Der Chef sagt: „So köstlich schmeckt 
Handarbeit! Unser Erfolgsrezept: natür-
liche Zutaten und echte Handarbeit. So 
muss Eiscreme schmecken!“
Nach dem Umbau im Einkaufszentrum 
und der Verlegung der B100 in Brehna 
musste ein neues Konzept her. „Wir 
wollten einen persönlichen Eismoment 
kreieren. Mit unserem Eismixer können 
wir ganz individuelle Sorten produ-
zieren. Dabei entstehen die Eissorten 
und personalisierte Eisbecher für jeden 

Kunden und jeden Geschmack. Ein 
Ziel war es, dass der Kunde Eis online 
bestellen kann und wir es entweder 
direkt zubereiten oder versenden 
können.“
Begeistern kann er seine Zielgruppe 
auch mit seinem Eiswagen. Den kann 
man kurzfristig mieten und angepasst 
für jede Veranstaltung z.B. mit einem 
Firmenlogo oder Branding versehen. Mit 
dem Eisfahrrad ist er auch unterwegs, 
mit diesem war er schon in Leipzig, 
Halle, Dessau, Berlin für seine Kunden 
da.
„Ich möchte mich bei meiner Familie 
und meinen Kunden herzlich bedanken.“
Bürgermeisterin Steffi Syska gratulierte 
zu diesem besonderen Jubiläum und 
wünschte für die Zukunft alles Gute.

Wirtschaftsförderung
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ 
Stadtmarketing

15 Jahre Häusliche Alten- und Krankenpflege Liebmann
„Freundlichkeit und Qualifikation zeichnet 
unser Team aus und das schon seit 15 
Jahren,“ freut sich Astrid Schindler. Sie ist 
Geschäftsführerin der Häuslichen Alten- 
und Krankenpflege Liebmann. Ihre quali-
fizierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
kümmern sich mit persönlichem Einsatz 
und viel Lebensfreude um die Patienten, 
die in ihrem Zuhause Unterstützung und/
oder Pflege brauchen.
Die Betreuung erfolgt durch multi-
professionelle Teams für die einzelnen 
Bereiche z. B. Intensiv-, Alten-, 
Gesundheitspflege unter Einsatz von 
Krankenschwester/-pfleger, Präsenz-
kräften und Sozialpädagogen.

Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
verfügen über vielfältige Zusatzausbil-
dungen und nehmen regelmäßig an 
Fort- und Weiterbildungen teil. In regel-
mäßigen Abständen finden ärztliche 
und therapeutische Visiten statt, deren 
Ergebnisse in Teambesprechungen 
ausgewertet werden. Hierdurch wird die 
individuelle Betreuung und Förderung 
der Patienten gewährleistet. „Ein herzli-
ches Dankschön geht in dieser Stelle an 
mein tolles Team und unsere Patienten. 
Sprechen Sie uns an, wenn wir etwas für 
Sie tun können“. Wir gratulieren Astrid 
Schindler zum Jubiläum und wünschen 
für die Zukunft alles Gute!

Wirtschaftsförderung
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Astrid Schindler und ihr Sohn Patrick Lieb-
mann.

Finalisten für den „Großen Preis des Mittelstandes“ aus der Stadt  
Sandersdorf-Brehna
Beim 29. bundesweiten 
Wettbewerb der Oskar-
Patzelt-Stiftung um den 
„Großen Preis des Mittel-

standes 2023“ der deutschen Wirtschaft 
haben von den 4.075 Gesamt-Nomi-
nierten, 460 kleine und mittelständische 
Unternehmen, 14 wirtschaftsfreund-
liche Kommunen und 11 mittelstands-
freundliche Banken und Kreditinstitute 
die „Juryliste“ als nächste Wettbewerbs-
stufe erreicht. Alle haben sich unter dem 
Motto „Gemeinsam Zukunft sichern“ am 
Wettbewerb beteiligt.
Jährlich im November erfolgt die Ausschrei-
bung für den Wettbewerb an Kommunen, 
Verbände, Insitutionen und Firmen.

Die Stadt Sandersdorf-Brehna hat 12 
hervorragende mittelständische Unter-
nehmen vorgeschlagen. Von der Jury für 
das Finale ausgewählt wurden: PlanKon-
zept GmbH und FEV eDLP.
Was ist der „Große Preis des Mittel-
standes”?
Der Wettbewerb wird seit 1994 jährlich 
ausgeschrieben.
Seitdem wurden mehr als 20.000 Unter-
nehmen nominiert.
Sie beschäftigen gemeinsam mehr als 
3,5 Millionen Mitarbeiter.
„Der von der Oskar-Patzelt-Stiftung 
vergebene ‚Große Preis des Mittelstandes‘ 
ist deutschlandweit die begehrteste Wirt-
schaftsauszeichnung.“ (DIE WELT)

ZIELE:
• Respekt und Achtung vor unterneh-

merischer Verantwortung zu fördern
• Förderung einer Kultur der Selbst-

ständigkeit mit dem Motto 
„Gesunder Mittelstand - Starke Wirt-
schaft - Mehr Arbeitsplätze“

• Präsentation und Popularisierung 
der Erfolge engagierter Unterneh-
merpersönlichkeiten

• Förderung von Netzwerkbildungen 
im Mittelstand

Bürgermeisterin Steffi Syska gratuliert 
voller Stolz den beiden ortsansässigen 
Unternehmen für diese tolle Leistung, 
die von der Jury zurecht geehrt und 
prämiert werden.
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„IB regional – Wir für Sie vor Ort“ Beratungssprechtag der Investitionsbank 
Sachsen-Anhalt
Am 7. September 2023 bietet die Inves-
titionsbank Sachsen-Anhalt bei der EWG 
Anhalt-Bitterfeld mbH eine kostenfreie 
und umfassende Beratung zu Förder- 
und Finanzierungsmöglichkeiten für 

Unternehmen, Existenzgründer und 
Kommunen an.
Anmeldung notwendig!

Tel.: (03494) 6579-126; 

Mail: info@ewg-anhalt-bitterfeld.de
IB-Hotline: 0800 56 007 57; 
IB-Mail: beratung@ib-lsa.de
Adresse: EWG, Andresenstraße 1a, 
06766 Bitterfeld-Wolfen

HortHortHort

Spart Geld, 

Benzin 

und Zeit! 
und Zeit! 

(Parkplatz-

suche)

Schont das 

Klima!

Verbessert 
Verbessert die Konzen

die Konzen-tration und 
tration und die Orien
die Orien-tierung!

Kein Verkehrs-
Verkehrs-
Verkehrs-
Verkehrs-
Verkehrs-
Verkehrs-chaoschaos

Sport Sport Sport 

fördert die 
fördert die 
fördert die 

Gesundheit.
Gesundheit.
Gesundheit.

Fahrradfahren 
Fahrradfahren 
Fahrradfahren 

macht 

Spaß!

               Wettbewerb „Adieu Elterntaxi“                  Wettbewerb „Adieu Elterntaxi“                  Wettbewerb „Adieu Elterntaxi“                  Wettbewerb „Adieu Elterntaxi“                  Wettbewerb „Adieu Elterntaxi“   
vom 28.08. bis 22.09.vom 28.08. bis 22.09.

Wir machen mit, weil...Wir machen mit, weil...Wir machen mit, weil...

Verabschiedung in den Ruhestand
Traurige Gesichter bei Kindern und Kollegen in der Kinder-
tagesstätte „Max und Moritz“ bleiben nicht aus, wenn eine 
liebevolle Mitarbeiterin das Haus verlässt, um in den wohl-
verdienten Ruhestand zu gehen. Frau Heidelinde Böhme 
entschied sich 2018 für einen beruflichen Neuanfang und 
unterstützte die Einrichtung seither tatkräftig. Ihr Einsatz 
verhalf der Stadt, die damals sehr knappe Personaldecke in 
der Kita auszugleichen. 
Wir sind dankbar für die kreativen Angebote und die liebe-
volle Zuwendung, die sie den Kindern geboten und ihre Arbeit 
besonders ausgezeichnet hat. Umso schwerer machte dies 
den Abschied am 27. Juli 2023. Wir wünschen Frau Böhme alles 
Gute, Gesundheit und viel Freude im neuen Lebensabschnitt.

Sachgebiet Jugend, Soziales und Kitas Stadt Sandersdorf-Brehna
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Wir gratulieren zum 40. Dienstjubiläum
Der 01.08.2023 war ein ganz besonderer Tag. Die Stadt 
Sandersdorf-Brehna durfte gleich drei Mitarbeiterinnen im 
pädagogischen Bereich zum 40. Dienstjubiläum gratulieren. 
Frau Syska bedankte sich ganz herzlich bei Frau Heike Weiß, 
Frau Sylvia Telle und Frau Manuela Richter für die Hingabe, die 
sie dem Beruf als Erzieherin bereits so viele Jahre lang widmen. 
Sie fördern die Kinder im Stadtgebiet mit großer Zuwendung 
und bereichern die Betreuungseinrichtungen mit ihrem reich-
lichen Erfahrungsschatz in vielerlei Hinsicht. Wir wünschen 
weiterhin viel Freude bei der Arbeit, vor allem aber Glück und 
Gesundheit für die Zukunft.

Sachgebiet Jugend, Soziales und Kitas
Stadt Sandersdorf-Brehna

Kindertagesstätten

Medienkompetenz in der Kita – Auftaktschulung zum Pilotprojekt 
„Mediko – Ich zeig‘ dir, wie es geht“ in der Kindertagesstätte „Borstel“  
am 26.07.2023
Neben vielen wesentlichen Kompe-
tenzen, die ein Kind in einer Tagesstätte 
mithilfe der pädagogischen Fachkräfte 
erlangt, wird es immer wichtiger, auch 
den verantwortungsvollen Umgang mit 
Medien zu lernen und zu verinnerlichen. 
Ganz unter dem Motto „Früh übt sich!“ 
hat sich die Stadt Sandersdorf-Brehna 
das Ziel gesetzt, den Fachkräften medi-
enpädagogisches Hintergrundwissen zu 
vermitteln und geeignete Werkzeuge an 
die Hand zu geben, das Förderspektrum 
der in Trägerschaft befindlichen Kinder-
tagesstätten im Bereich Medienbildung 
langfristig und nachhaltig zu erweitern. 
Wo beginnt Mediennutzung und wie 
prägt sie die Kindheit? Wie kann Medi-
enbildung sinnvoll in der Kita umgesetzt 
werden? Die Stärkung medienpädago-
gischer Kompetenz spielt für die Stadt 

Sandersdorf-Brehna eine ganz entschei-
dende Rolle. Den Strukturwandel positiv 
zu begleiten und zu unterstützen soll 
hierbei schon bei den ganz „Kleinen“ 
beginnen.
Die Kindertagesstätte „Borstel“ in 
Brehna sieht sich als Piloteinrichtung. 
Sie hat mit diesem Gedanken bei dem 
Ideenwettbewerb REVIERPIONIER teil-
genommen und gewonnen. Das Projekt 
wird mit dem zu erwartenden Preisgeld 
in Höhe von 11.870,00 € finanziert und 
umfasst die Schulung der Fachkräfte, die 
Anschaffung geeigneter methodischer 
Materialien zum Thema Medienbildung 
sowie die Einbindung der Eltern zum 
Ende des Projektes bis Mai 2024. Ziel ist 
es, auch darüber hinaus regelmäßige 
und fortwährende Medienpädagogik 
im Kita-Alltag zu integrieren.

Gefördert wird das Projekt vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und 
Klimaschutz und dem Land Sachsen-
Anhalt. Die Auftaktschulung fand am 
26.07.2023 in der Kindertagesstätte 
„Borstel“ statt und legte den Grundstein 
für die schrittweise Qualifizierung der 
pädagogischen Fachkräfte. Eltern und 
Kinder der Kindertagesstätte „Borstel“ 
dürfen sich freuen – denn Sie werden 
ebenso von dem Gewinn partizipieren. 
Lassen Sie sich überraschen.

Sachgebiet Jugend, Soziales und Kitas
Stadt Sandersdorf-Brehna

Bye-bye sagen die „Eichhörnchen“ der Kita Pfingstanger
Nach wundervollen Kindergartenjahren 
heißt es für unsere Vorschulkinder, sich 
langsam von der Kita „Pfingstanger“ 
und ihren Erzieherinnen und Erziehern 
zu verabschieden. Eine neue aufregende 
Zeit beginnt für sie mit dem Schulein-
tritt.
Natürlich lassen wir unsere Mädchen 
und Jungen nicht so einfach „davon-
ziehen“. Feierlich verabschiedet wollten 
wir die Kinder in den Schulalltag 

entlassen und ließen sie am 29.06.2023 
mit einer Abschlussfeier hochleben.
Mit emotionalen Reden und Dankes-
worten, sowohl von den Erzieherinnen 
und Erziehern als auch von den Eltern, 
wurde die Party eröffnet. Doch die 
Kinder hatten nur Augen für die Zucker-
tüten, welche sie sofort im Garten 
entdeckt hatten. Nach dem Bestaunen 
des Inhaltes hielt es sie nicht lange auf 
den Stühlen und so enterten sie schnell 

das komplette Außengelände, nahmen 
jedes Spielgerät in Besitz. Auch die Hüpf-
burg, welche uns die Familie Köppe an 
diesem Tag für die Kinder zur Verfügung 
stellte, war zu keiner Zeit unbespielt, 
selbst die Großen ließen nicht davon ab, 
ein paar Sprünge zu vollziehen.
Hungrig von der Toberei, wurde 
gemeinsam vom üppig bestückten 
Buffet geschlemmt. Die Eltern unserer 
„Eichhörnchen“ bereiteten zahlreiche 
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leckere Salate zu, sponsorten das Grill-
fleisch, die Würstchen und so manch 
andere Leckerei und sorgten für perfekt 
gegrilltes Fleisch. Keiner blieb bei dieser 
Vielfalt an diesem Abend hungrig. 
Gestärkt vom Essen, hieß es für Kinder 
und ihre Eltern gegeneinander in einem 
Wettbewerb anzutreten und so manch 
lustige Aufgabe zu lösen. Beim Baby-
brei-Füttern mit verbundenen Augen 
oder dem „Klein gegen Groß“- Parcours 
hatten alle viel Spaß.
Eine Schatzsuche, welche die Mädchen 
und Jungen auf unserem Gelände 
erwartete, endete am Ziel mit einer prall 
gefüllten Kiste, die Süßigkeiten, Knabbe-
reien und kleine Spielelemente enthielt. 
Eine Kinder-Disco rundete diesen beson-
deren Tag für unsere „Eichhörnchen“ ab 
und fand für alle einen tollen Abschluss.
Einen der Höhepunkte an diesem 

Tag lieferte uns die Familien unserer 
Vorschulkinder selbst. Sie hatten sich 
etwas Besonderes einfallen lassen und 
schenkten den Kindern unserer Kinder-
tagesstätte ein Tipi. Dafür danken wir 
Ihnen!
Danke sagen wir auch für die Organisa-
tion eines tollen Festes, die Bereitstel-
lung des leckeren Buffets und Familie 
Köppe für die Überlassung der Hüpf-
burg.
Ein riesiges DANKESCHÖN richten 
alle Kinder und das Team der Kita 
„Pfingstanger“ an die Familien unserer 
Vorschulkinder und die Firma „STRABAG“ 
für die Bereitstellung des tollen Tipis, 
welches ab sofort unser Kitagelände 
schmückt.

Das Erzieherteam der Gruppe
„Eichhörnchen“
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Kita „Pfingstanger“ – Klappe, die ZWEITE …
Nachdem Ende Juni unser jährlich statt-
findendes Sommerfest dem Regen im 
wahrsten Sinne zum Opfer fiel, galt es 
am 04.07.2023 einen zweiten Versuch zu 
starten. Und wir bereuten es nicht, diese 
Feier verschoben zu haben. Zahlreiche 
Gäste fanden den Weg in unsere Einrich-
tung und feierten gemeinsam mit uns.
Schon am Vormittag begeisterte der 
Liedermacher Jürgen Denkewitz die 
Mädchen und Jungen mit seinem 
Programm. Er sang und fand mit seiner 
hinreißenden Art sofort einen Draht zu 
allen Kindern und mit viel Spaß waren 
sie aktiv dabei, tanzten und übten sich 
im Mitsingen.
Mit einem kleinen Programm unserer 
Kindergartenkinder wurde das Fest am 
Nachmittag eröffnet und das bunte 
Treiben konnte beginnen. Ange-
hende Erzieherinnen und Erzieher des 

Berufsschulzentrums Anhalt-Bitterfeld 
warteten mit einem Sinnespfad und 
anderen Stationen auf und luden die 
Mädchen und Jungen zum Mitmachen 
ein. Beim Schminken wurden die Kinder 
verschönert und verwandelten sich in 
viele beliebte Tiere oder fantasievolle 
Gebilde. Die Hüpfburg war zu keiner Zeit 
unbesetzt und auch die Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr Heideloh luden 
die Kinder mit ihren Wasserspielen ein 
und verhalfen einigen Gästen an diesem 
heißen Tag zu einer frischen Abkühlung. 
Dafür sorgte auch „Eismann Zio Rene“, 
der verschiedene leckere Sorten Eis zum 
Verzehr anbot und sich über zahlreiche 
keine Leckermäulchen freuen durfte.
Die vielen Stationen, Mitmach-Aktionen 
und Aktivitäten machten hungrig und 
so konnten sich alle Gäste bei einer 
Grillwurst stärken oder den selbstgeba-

ckenen Kuchen unserer Eltern schme-
cken lassen.
Danke sagen wir den Sponsoren, die 
unser Sommerfest mit Sach- und Geld-
spenden zu einem besonderen Fest 
werden ließen: Edeka Eckert, Steudel 
Catering Pouch, Fahrrad Eckert, Fanke 
Heizung-Sanitär, Allianz Vertretung 
Böhme, Nitze, Syring, BiDa GmbH, 
ZahnMedizinCenter- Anhalt, Gott-
wald Augenoptik, Spedition Ludwig, 
Volksbank eG Köthen-Bitterfeld, 
Oeko-Baustoffe GmbH, Physiothe-
rapie Eschke, Physiotherapie Ristok, 
Sparkasse Anhalt-Bitterfeld, AOK 
Sachsen-Anhalt, Wiedemann Seile 
GmbH, Stadtwerke Wolfen.

Das Team der Kita „Pfingstanger“

Rückblick: Kindertag und „Oma- & Opa-Nachmittag“ in der Kita „Borstel“
Am 1. Juni 2023 fand die diesjährige 
Kindertagsfeier in der Kindertagesstätte 
„Borstel“ in Brehna statt. Der Tag begann 
bereits früh mit einer tollen Überra-
schung. Statt des normalen Frühstücks 
erwartete jede Gruppe eine Buffettafel 
mit einer großen Vielfalt an Speisen, 
welche von den Eltern zur Verfügung 
gestellt wurden. Nach dem stärkenden 
Frühstück versammelten sich alle Kinder 
und Erzieherinnen und Erzieher auf der 
Außenanlage, wo 8:30 Uhr eine Kakadu 
Show stattgefunden hat. Die beiden 
Moderatoren und ihre kleinen Begleiter 
sorgten für spannende und informative 
Unterhaltung. Anschließend brachten 
zwei Vertreter des „Style Outlet“ kleine 
Geschenke für die Kinder vorbei, welche 
dankend angenommen wurden. Als Herr 
Hubert, der Ortsbürgermeister Brehnas, 

mit vier großen LKW für den Sandkasten 
auftauchte, strahlten die Kinderaugen 
vor Freude. Ein großes Dankeschön geht 
an den Wohnpark „Humanas“, welcher 
für die Kinder der gesamten Einrichtung 
ein Eis spendierte.
Am Nachmittag wurden die Kinder von 
Ihren Großeltern zum „Oma- & Opa- 

Nachmittag“ in der Kita besucht. Bei 
strahlendem Sonnenschein führten die 
einzelnen Kindergartengruppen ein 
Programm zu Ehren der Omas und Opas 
auf. Die Mühen der letzten Wochen 
wurden mit tosendem Applaus und 
strahlenden Augen belohnt. Für das leib-
liche Wohl sorgten Kaffee, Kuchen und 
andere Leckereien, welche die Eltern 
und Großeltern der Kinder mit Liebe 
gebacken hatten. Gut gestärkt ging es 
nun zurück auf die Außenanlage, wo 
die Erzieher*innen zahlreiche Beschäfti-
gungsmöglichkeiten vorbereitet hatten. 
Von Büchsenwurf bis Kinderschminken 
wurde alles angeboten, was die Herzen 
der Kinder schneller schlagen ließ. Doch 
auch ein schöner Tag wie dieser, musste 
sich leider irgendwann dem Ende zu 
neigen.
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Wir möchten uns herzlich bei unseren 
Sponsoren: Kaufland, der Stadt 
Sandersdorf-Brehna, dem „Style Outlet“, 
Humanas, dem Ortsbürgermeister 
Bernd Hubert sowie den Eltern und 
Großeltern bedanken, dass sie den Tag 
für die Kinder unvergesslich gemacht 
haben.

Das Team der Kita „Borstel“

Kita „Borstel“ – Summ summ summ, Bienchen schlaf‘ herum
Am 06.07.2023 hieß es für die Kinder 
der Bienengruppe: „Sachen packen, wir 
übernachten im Kindergarten!“
Für viele der Übernachtungsgäste war 
es eine ganz neue Erfahrung, fernab des 
Elternhauses zu übernachten und stellte 
so manchen vor eine Herausforderung.
Ab 17:00 Uhr trafen sich die Bienen und 
wählten zunächst einen Schlafplatz im 
Turnraum der Kita.
Zu einer Übernachtungsparty gehört 
natürlich auch ein leckeres Abendessen. 
Die Erzieherinnen und Kinder bestellten 
sich Pizza und aßen gemütlich zusammen. 
Nach dem Essen, gab es eine spannende 

Schatzsuche. Dabei führten verschiedene 
Hinweise durch Brehna und es mussten 
Aufgaben gelöst werden. Unter anderem 
musste ein Hindernissparkur bewältigt, 
Tiergeräusche nachgeahmt und ein 
Ball auf einem Schwungtuch balanciert 
werden. Die Suche führte letztendlich 
zurück ins Außengelände der Kita, wo im 
Sandkasten endlich der Schatz geborgen 
werden konnte. Nach der anstrengenden 
und spannenden Jagd auf den Schatz, war 
ein Filmabend mit Eis genau das Richtige, 
um sich abzukühlen und zu entspannen.
Um das Einschlafen zu erleichtern, gab 
es einen künstlichen Sternenhimmel 

und ein Hörspiel zum Einschlafen. Am 
nächsten Morgen ließen wir uns ein 
deftiges Frühstück schmecken. Als Über-
raschung bekamen die Kinder und Frau 
Hänze eine Übernachtungsurkunde.
Die Erzieherinnen und Erzieher der Bienen 
bedanken sich ganz herzlich bei Frau 
Hofmann, Frau Drefs und Frau Heinrich für 
die Vorbereitung der Schatzsuche sowie 
dem Wohnpark ,,Humanas“, welcher für 
das Befüllen der Schatztruhe sorgte.

Bienengruppe der Kita „Borstel“
Anne Holz und Ulrike Glowna
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Schulen

Einladung zum 30-jährigen Jubiläum der Grundschule Sandersdorf  
am 1. September
Herzlich eingeladen sind alle ehema-
ligen Lehrerinnen und Lehrer, alle 
ehemaligen Schülerinnen und Schüler 
und alle Interessierten. Nach einer offi-
ziellen Feierstunde für geladene Gäste 
wird es ab 14 Uhr auf dem Schulgelände 
bunt!
Vor allem soll es ein Tag für die Kinder 
werden. Sie sollen diesen besonderen 
Tag ausgelassen feiern können. Natür-
lich soll es auch ein Fest des Wiederse-
hens werden zwischen allen Ehema-
ligen. Geplant sind Hüpfburgen, Kaffee 
und Kuchen, Waffeln, Eis und viele 

Highlights und Überraschungen. Zum 
Beispiel wird der neue Name der Grund-
schule offiziell bekannt gegeben.
Um dieses Fest möglich zu machen, 
bittet die Grundschule Sandersdorf um 
finanzielle Unterstützung. Ihre Spende 
überweisen Sie bitte auf das Konto 
der Stadtverwaltung mit dem Verwen-
dungszweck „30-jähriger Geburtstag GS 
Sdf“, IBAN: DE23 1203 0000 0010 8174 
50 der Deutschen Kreditbank Berlin. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Sagen Sie es unbedingt weiter! Wir 
freuen uns über Ihren Besuch.

Im Namen der Schulleitung

Einladung zum 30-jährigen Jubiläum  
der Grundschule in Sandersdorf

30 Jahre Grundschule Sandersdorf
            

1. September 2023

Wir wollen jetzt zur Schule gehen, doch vorher sagen wir noch einmal 
Dankeschön an das Kauflandteam!
Jede Woche ging am Vormittag unsere Gruppentür auf und die 
Oma von Emma Franke kam mit einem großen und liebevoll 
ausgewählten Obst - und Gemüsekarton in unser Gruppen-
zimmer. Diese großzügige Spende hatte Sie gemeinsam mit 
dem Chef aus dem Kaufland in Brehna ins Rollen gebracht.
Uns wurde eine vielfältige Auswahl an buntem Obst und 
Gemüse geboten und der ein oder andere Obst- und Gemü-
semuffel griff beherzt zu und probierte so manchen gesunden 
Snack.
Diese vielen Vitamine haben uns alle so stark gemacht, dass 
wir ohne Bedenken unseren Schulranzen und auch die Zucker-
tüte problemlos tragen können.
Das letzte Abschiedsgeschenk war aber kein Karton mit Obst 
und Gemüse, sondern jedes Kind bekam eine Tüte mit Nasche-
reien. Auch darüber haben sich die Kinder sehr gefreut, denn 
genascht wird auch mal gern.
Die Schlumpfengruppe möchte sich auf diesem Wege noch 
einmal ganz herzlich bei Kaufland für diese Aktion bedanken. 
Nun freuen wir uns auf den Schulanfang. Die Schlumpfengruppe der Kita Borstel

Die roten Ferraris der Kita „Villa Kunterbunt“ rollen wieder
Unsere kleinsten Villenbewohner lieben 
ausgiebige Spazierfahrten. Man kann 
immer etwas Neues entdecken und sich 
zwischendurch vom anstrengenden 
KiTa-Alltag ausruhen oder auch mal ein 
kurzes Nickerchen an der frischen Luft 
machen.
Leider waren unsere roten Kinderfer-
raris nicht für die Ewigkeit gebaut. Mitt-
lerweile waren die Sicherheitsgurte so 
reparaturbedürftig, dass die Nutzung 
nicht mehr zumutbar war, denn Sicher-
heit geht natürlich vor. Lange haben wir 

nach einer Lösung gesucht. Nun haben 
wir endlich den passenden „Ferrarifach-
mann“ gefunden und alle Gurte wurden 
erneuert und dies auch noch ganz 
kostenfrei.
Nun können unsere Kleinsten wieder 
mit voll besetzten roten Ferraris durch 
Roitzsch rollen.
Wir bedanken uns ganz herzlich beim 
Sattler Thomas Hänze aus Roitzsch für 
seine Hilfe.

Die Kinder und das Team der Villa 
Kunterbunt
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Die Grundschule Sandersdorf heißt ab 1. September 2023 offiziell  
Grundschule am Wäldchen
36 Namens-Vorschläge von den Kindern 
und auch von Eltern bzw. von Elternver-
tretern lagen der Verwaltung vor. Mehr-
fach genannt wurden „Schule der magi-
schen Tiere“, „Regenbogenschule“, „Paul 
Othma“, „Sieben Seen Schule“, „Linden-
steinschule“, „Schule am Wäldchen“ 
(oder Birkenwäldchen) und „Schule am 
Sportzentrum“.
Stadtarchivarin Anja Aschenbach arbei-
tete sämtliche Informationen zu den 
Namensvorschlägen aus. Zum favori-
sierten Namen „Grundschule am Wäld-
chen“ ist folgender historischer Kontext 
gegeben:

1. Das Gebiet zwischen der Bitterfel-
der Straße und der Friedensstraße 
war ein kleines Waldgebiet, welches 
umgangssprachlich auch Wäldchen 
genannt wurde.

2. Von 1951 bis 1953 wurde am Wäld-
chen ein Festplatz eingerichtet, auf 
dem jährlich ein Wald- und Sied-
lungsfest stattgefunden hat, das 
sog. Buschfest.

3. Von 1992 bis 1996 erfolgte die Er-
schließung des Wohnraumgebietes 
„Am Wäldchen“.

4. Die Grundschule wurde im Zeitraum 
von 12/1992 bis 09/1993 errichtet.

Nicht nur das Geschichtsbewusstsein 
der Bevölkerung kann durch die Benen-
nung in „Grundschule am Wäldchen“ 
gefördert werden. Die eindeutige Identi-
fikation durch die einmaligen Merkmale 
dieses Namens ist ebenfalls gegeben.
Der Stadtrat hat der Namensgebung 
in seiner Sitzung am 10. Juli 2023 
zugestimmt. Offiziell wird die Grund-
schule zum 30-jährigen Geburtstag am  
1. September mit diesem Namen geweiht.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Unsere Sekundarschule Roitzsch als eine der sportlichsten Schulen des 
Landes ausgezeichnet
Traditionell kurz vor dem Beginn der 
Sommerferien ehrt der Landessport-
bund Sachsen-Anhalt die Sieger und 
Platzierten im Sparkassen-Sportab-
zeichen-Wettbewerb der Schulen 
des Landes. Dabei gewinnt katego-
rienübergreifend die Schule mit den 
meisten abgelegten Sportabzeichen 
im Verhältnis zur Zahl der Schülerinnen 
und Schüler. Die sechs besten Schulen 
aus ganz Sachsen-Anhalt waren zur 
Ehrungsveranstaltung am 27. Juni in die 
Fachhochschule der Polizei Sachsen-
Anhalts nach Ascherleben eingeladen 
worden. Die Ehrungen führten die 
ehemalige deutsche Olympiasiegerin 
im Speerwurf und amtierende LSB-Präsi-
dentin Silke Renk-Lange, LSB-Vorstands-
vorsitzender Tobias Knoch, der Landes-
schulsportkoordinator Carsten
Straube und Thomas Wolber vom 
Ostdeutschen Sparkassenverband 

durch. Dabei darf sich die Sekundar-
schule unserer Stadt Sandersdorf-
Brehna für ein Jahr als sechsbeste 
sportlichste Schule in Sachsen-Anhalt 
nennen. Über 80 Prozent der Schü-
lerinnen und Schüler unserer Schule 
haben 2022 die Bedingungen für das 

Sportabzeichen erfüllt. Neben der 
Urkunde gab es für die Schülerinnen 
und Schüler einen Scheck über 450 Euro 
sowie einige Sport- und Spielgeräte für 
den Schulsport.

Verfasst durch K. Tkalec

KUNSTWELTEN – Akademie der Künste zu Gast in unserer Sekundarschule 
von Sandersdorf-Brehna „Neue Bilder unserer Stadt“
Im Rahmen des Projekts „Fotowerkstatt“ 
mit Jordis Schlösser, durften die Schüle-
rinnen und Schüler der Klasse 9d miter-
leben, wie ausdrucksstarke Fotografien 
entstehen können. Mit einer Digitalka-
mera ausgestattet begaben sich die 21 
Neu-Fotografen in abgelegene Winkel 
der Schule und fingen unter anderem 
unsere Schule mit ihren verschiedensten 
Facetten ein.
Sie erhielten während der drei Projekt-

tage einen Einblick in das Gebiet der 
Fotografie, erfuhren Wissenswertes über 
die Technik einer Digitalkamera sowie 
die Einstellungen und Blickwinkel beim 
Fotografieren. Nach dem Besprechen 
und Auswählen der ausdrucksstärksten 
Bilder arrangierten die Schülerinnen 
und Schüler diese zu einer Fotoge-
schichte. Den Abschluss bildet im neuen 
Schuljahr die Präsentation der entstan-
denen Werke.

Verfasst durch A. Heine
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Unsere Sekundarschule startet den Besuch des Bundestages in Berlin
Die Schülerinnen und Schüler aus der 
Jahrgangsstufe 9 unserer Sekundar-
schule in Roitzsch besuchten erstmalig 
gemeinsam mit ihren Lehrerinnen und 
Lehrern den Deutschen Bundestag in 
Berlin. Dort nahmen die Schulklassen 
auf der Besuchertribüne zuerst an 

einer Vorlesung im Reichstagsgebäude 
teil. Dabei konnten die Schülerinnen 
und Schüler nicht nur die historischen 
Besonderheiten des Bundestages belau-
schen, sondern auch das Gefühl der 
täglichen Arbeit eines Bundestagsab-
geordneten unserer repräsentativ parla-

mentarischen Demokratie erfahren. Den 
Schlusspunkt bildete der Besuch der 
Reichstagskuppel und ein angenehmer 
Freizeitaufenthalt in der Innenstadt 
Berlins.

Verfasst durch K. Tkalec

Horte

Abschiedsfest im Hort Brehna am 16.06.2023
... und wenn einmal der Abschied naht ...
Eine wunderschöne und erlebnisreiche 
Hort-Zeit geht nun zu Ende und der 
Schulwechsel rückt näher – Erschrocken 
über die Tatsache, wie schnell doch die 
Grundschulzeit vorbei ist. Diese unver-
gessliche Zeit wollten wir ein letztes Mal 
zusammen feiern und uns gemeinsam 
verabschieden.
An diesem besonderen Tag ging es für 
die 4. Klasse mit ihren Erzieherinnen 
und Erziehern auf das Gut Mößlitz, 
um ihren Abschied ganz besonders zu 
feiern. Ein Bezugserzieher konnte leider 
nicht teilnehmen, aber durch tatkräftige 

Unterstützung angehender Erziehe-
rinnen wurde der Abend unvergesslich. 
Neugierig wurde das Gelände erkundet 
und sich auf dem Spielplatz ausgetobt. 
In den Abendstunden wurde gegrillt und 
gemeinsam Spiele gespielt. Durch eine 
Waldschatzsuche konnten die Kinder sich 
als Team beweisen und Naturmaterialien 
sammeln und entdecken.
Ganz besonders wurde es zum späteren 
Abend als wir gemeinsam am Lager-
feuer saßen, Spiele spielten und durch 
Gespräche die Hort-Zeit mit vielen 
wunderschönen Erinnerungen verab-
schiedeten. Als Erinnerung für den 

Hort gestalteten wir ein Buch. Jedes 
Kind durfte seine Erlebnisse und Erfah-
rungen auf einer Seite beschreiben, 
so dass ein Buch voller Erinnerungen 
und schöner Momente entstand. Als 
Abschiedsgeschenk gab es für jedes 
Kind einen Schlüsselanhänger mit Foto 
als Andenken an den Hort.
Wir bedanken uns bei den Eltern und 
bei den Kindern für eine tolle Zeit und 
wünschen für den weiteren Lebensweg 
viel Erfolg und viele neue Erfahrungen. 

Hort Brehna
S. Berndt



28 Der Lindenstein Nr. 8/2023 18. August 2023

Jugendclub
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Sechs Landesmeistertitel für Union-Turnerinnen
Nach den erfolgreichen Regionalmeis-
terschaften mit 25 Startplätzen für die 
Landesmeisterschaften, ging es für die 
jüngeren Wettkampfklassen (7 - 9 Jahre) 
in diesem Jahr in Zerbst um Punkte und 
Medaillen.
In der Wettkampfklasse P3 (7 Jahre) 
erturnte sich Julia Müller die Bronze-
medaille im Mehrkampf und holte im 
Gerätefinale am Boden zusätzlich Silber. 
Auch Tamina Kittler erzielte ein starkes 
Mehrkampfergebnis und holte sich 
neben der Bronzemedaille noch Silber 
am Boden und Bronze am Balken.
Die älteren Jahrgänge gingen traditio-
nell im SC Halle an die Geräte. Eine der 
erfolgreichsten Turnerinnen des Wett-
kampftages war Jennifer Reichert, die 
sich mit starken 61,10 Punkten neben 
dem Landesmeistertitel im Mehrkampf 

auch noch die Meisterschaft am Barren, 
am Balken und am Boden sicherte, 
und damit vier Mal ganz oben auf dem 
Siegerpodest stand.
Landestitel sicherten sich auch Diana 
Reinhold im Mehrkampf der Senio-
rinnen und Julia Riemer in der Erwach-
senenklasse IV am Finalgerät Boden.
Ebenfalls erfolgreich zeigten sich Lenja 
Schäfer (Jugend III), die nach Bronze 
im Mehrkampf noch Silber am Stufen-
barren erreichte, sowie Michelle Obra-
niak (Erwachsene III), die für ihre super 
Bodenübung die Silbermedaille über-
reicht bekam. Ein klasse Sprung brachte 
Lucy A’cs (Jugend IV) abschließend noch 
Bronze an diesem Finalgerät.
Mit sechs goldenen, vier silbernen und 
fünf Bronzemedaillen, sowie vielen 
weiteren guten Platzierungen, war es 

für die Sandersdorfer Mädchen erneut 
ein super Mannschaftsergebnis.

Unsere Vereine berichten und informieren

Sportvereine
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Werner-Marx-Gedenkturnier
Glückwunsch an die Kegler des TSV Blau-Weiß 
Brehna
Zum zweiten Mal wurde in Brehna das Werner-Marx-Gedenk-
turnier durchgeführt und auch dieses Mal blieb der Pokal 
durch den Sieg der Brehnaer Mannschaft hier. Auch konnte die 
1. Männermannschaft ihre Saison mit dem Aufstieg in die Krei-
soberliga abschließen. Ebenso dafür unseren Glückwunsch.
Wir danken den Sportfreunden des KSV Grün-Weiß Wolfen, SV 
Rot-Weiß Muldenstein, SV Blau-Weiß Elsnigk und dem SV 1920 
Roitzsch für ihre Teilnahme und für diesen fairen Wettkampf. 
Gemeinsam haben wir wunderbare und interessante Stunden 
verbracht, was unseren Zusammenhalt gefestigt hat.
Natürlich laden wir die Sportfreunde im nächsten Jahr 
wieder ein, zur Austragung des Werner-Marx-Gedenkturnier. 
Danke auch all den mitgereisten und zahlreich anwesenden 
Zuschauern, welche die Mannschaften angespornt haben.

Sportfreunde
B. Felger, G. Hohmann
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Leckeres Essen gesucht.
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Fördervereine

„1. Summer Games & Summer 
Beats“ von Sandersdorf-Brehna
Am 5. August 2023 konnten 
ab 15 Uhr zahlreiche Spieler 
und Gäste einen bedeut-
samen kulturellen Aspekt 
„Förderung des sportlichen 
Treibens“ in unserer Stadt 
Sandersdorf-Brehna miter-
leben. In Form der „1. Summer 
Games & Summer Beats von 
Sandersdorf-Brehna“ startete 
der Kulturverein Sandersdorf-
Brehna e. V. ihr erstes Projekt 
in Form einer Zusammenar-
beit mit einem festverankerten 
Sportverein unserer Stadt, der 
SG Union Sandersdorf e. V. und 
der Sekundarschule Roitzsch.
Sieben Beach-Volleyballteams 
und fünf Fußballmannschaften traten gegeneinander an, 
wobei der Fokus sowohl auf dem Spaß am sportlichen Spiel 
als auch auf dem Wettbewerb lag. Während sich die Jugendli-
chen der „Chemical Zone“ aus Sandersdorf-Brehna knapp vor 
den eingangs gehandelten Favoriten „Laube 29“ den Turnier-
sieg bei den Fußballern erspielen konnten, sicherten sich die 
Beach-VolleyballerInnen vom „SV Zörbig e.V.“ ungeschlagen und 
sehenswert den Turniersieg.
Das sportliche Event fand dann seinen geselligen Ausklang durch 
die musikalische Unterhaltung des renommierten und lokalen 
„DJ 2Takt“, wodurch die SpielerInnen der Teams und Zuschauer 
einen schönen Abend miteinander verbringen konnten.

Verfasst durch K. Tkalec

Kulturvereine

Heimatverein Renneritz e.V.

Konzert in der Kirche Renneritz
mit Tino & Martin

sowie der Gruppe “Solmi”

1. September 2023, 20.00 Uhr
Zuhören - Mitsingen - Genießen

Zur Stärkung werden kleine Snacks und Getränke angeboten.

Eintritt kostenlos. Kleine Spenden sind gerne gesehen.
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Feuerwehr

Jugendfeuerwehrfahrt 2023
Ein ganzes Wochenende voller Spaß 
hieß es für die Jugendfeuerwehr 
Roitzsch und deren Betreuer.
Die 14 Jugendlichen im Alter zwischen 
10 - 16 Jahren wollten am Wochenende 
vom 23.06. - 25.06.
eigentlich den Camping Platz an der 
Rudelsburg erkunden. Aufgrund der 
vorherrschenden Wetterlage, mussten 
die Betreuer kurzerhand umplanen und 
so hieß es für alle: „Ab zum Bettenaufbau 
in der Feuerwehr“.
Danach schnappten alle ihre Badesa-
chen und es ging ins Maya Mare nach 
Halle um den Abend dort mit viel Spiel 
und Spaß zu verbringen. Bei der Vorbe-
reitung des Abendessens bekamen wir 
Unterstützung durch unsere Einsatzab-
teilung, sodass nach dem Bad alle gleich 
essen konnten.
Damit die Jugendlichen neben Spiel 
und Spaß auch lernen, was es bedeutet 

in der Feuerwehr ein Team zu sein, star-
teten wir nach dem Frühstück auf zu 
einer 20 km Paddeltour von Großhe-
ringen bis nach Naumburg.
Das Tagesziel wurde mit viel Spaß und 
lustigen Situationen, nassen Klamotten 
und vielen unvergesslichen Erlebnissen 
erfolgreich gemeistert.
Damit wir alle auch genug Essen und 
Trinken mitnehmen konnten, wurden 
uns von der Firma Wiedenmann-Seile 
GmbH aus Brehna kühlende Sportruck-
säcke zur Verfügung gestellt.
Trotz des anstrengenden Ausflugs 
reichten die Kräfte noch, um nach 
dem Abendessen noch eine Runde 
schwimmen zu gehen.
Damit war der letzte Tag auch schon 
angebrochen. Nach dem Aufstehen 
hieß es für alle schon wieder Sachen 
packen und die Räumlichkeiten wieder 
so herrichten wie am Anreisetag. Um 

das Wochenende nochmal so richtig 
schön ausklingen zu lassen ging es für 
alle nach Halle ins Kino.
Gegen 16.00 Uhr traten wir den 
Heimweg an.
In Roitzsch angekommen wurden wir 
schon von den Eltern der Jugendlichen 
sehnsüchtig erwartet.
So schnell war ein ganzes Wochenende 
schon wieder rum und wir können mit 
Vorfreude auf die nächste Fahrt der 
Jugendfeuerwehr im Jahr 2024 blicken.
Wir bedanken uns bei der Stadt Sanders-
dorf-Brehna und dem Landkreis Anhalt-
Bitterfeld, welche uns den finanziellen 
Rahmen dieses Ausflugs stellten. Ebenso 
danken wir allen Betreuern, Eltern, der 
OF Sandersdorf / Glebitzsch und sons-
tigen Helfern für die Unterstützung in 
Planung und Organisation.

Jugendfeuerwehr Roitzsch
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Nichtamtlicher Teil - Sonstiges

Kommunen unterzeichnen Kooperationsvereinbarung für gemeinsame 
Energieleitplanung
Der Oberbürgermeister von Bitterfeld-
Wolfen und die Bürgermeister von 
Raguhn-Jeßnitz, Sandersdorf-Brehna und 
Zörbig haben am 11. Juli eine Koopera-
tionsvereinbarung für eine interkommu-
nale Energieleitplanung unterzeichnet. 
Diese bildet die Grundlage, um die 
gesetzlichen Verpflichtungen des Klima-
schutzgesetzes für eine treibhausneu-
trale Energieversorgung zu erreichen 
und die Emissionen zu mindern. Ziel ist 
es, die Energiebedarfe durch regionale 

Ressourcen zu decken und die energie-
wirtschaftliche Wertschöpfungskette vor 
Ort zu realisieren.
Die vier Kommunen haben sich in einem 
ersten Schritt darauf verständigt, die 
Wärmeplanung als Teil einer gesamten 
Energieleitplanung gemeinsam umzu-
setzen. Dabei geht es unter anderem um 
die Fragen, wie die Wärmeversorgung 
zukünftig sichergestellt wird, welche 
Varianten dafür zur Verfügung stehen 
und welche neuen Quellen genutzt 

werden können. „Wir konzentrieren uns 
zunächst auf diesen Bereich, weil knapp 
50 Prozent der Treibhausgas-Emissi-
onen im Wärmesektor entstehen“, sagt 
Oberbürgermeister Armin Schenk und 
meint: „Der Einfluss von Kommunen ist 
in diesem Bereich besonders groß, weil 
Wärme aus erneuerbaren Energien nur 
vor Ort erzeugt werden kann.“ Neben 
der Reduzierung fossiler Brennstoffe 
stehen bei Umsetzung der Wärmepla-
nung auch die Versorgungssicherheit 

Glückwünsche und Gratulationen

Sandersdorf-Brehna
75. Jubiläum Müller, Hans-Jürgen *26.08.1948
80. Jubiläum Klewin, Monika *27.08.1943
70. Jubiläum Lehmann, Brigitte *27.08.1953
75. Jubiläum Wesing, Peter *28.08.1948
70. Jubiläum Hammer, Hans-Dieter *30.08.1953
70. Jubiläum Schneidewind, Monika *30.08.1953
80. Jubiläum Schiweck, Brigitte *31.08.1943
80. Jubiläum Bigall, Traudi *08.09.1943
80. Jubiläum Nitschke, Gisela *10.09.1943
80. Jubiläum Wahrlich, Siegbert *11.09.1943
75. Jubiläum Erler, Wolfgang *11.09.1948
70. Jubiläum Scharfenberger, Ilona *11.09.1953
80. Jubiläum Kiesche, Doris *12.09.1943
70. Jubiläum Gürbig, Günter *12.09.1953
80. Jubiläum Rechner, Ursel *13.09.1943
75. Jubiläum Holicka, Karl *14.09.1948
70. Jubiläum Schlegel, Heinz *14.09.1953
Beyersdorf
85. Jubiläum Hink, Franz *13.09.1938
Stadt Brehna
90. Jubiläum Hanisch, Marianne *19.08.1933
70. Jubiläum Dr. Winkelmann, Volker *29.08.1953
80. Jubiläum Eckelmann, Anneliese *08.09.1943
75. Jubiläum Schlag, Regina *09.09.1948
80. Jubiläum Hetke, Lieselotte *10.09.1943
75. Jubiläum Häuser, Christine *12.09.1948

Glebitzsch
85. Jubiläum Thieme, Horst *22.08.1938
Petersroda
70. Jubiläum Lindner, Sigrun *03.09.1953
75. Jubiläum Wolf, Ute *04.09.1948
80. Jubiläum Ruzanski, Monika *12.09.1943
Ramsin
75. Jubiläum Paufler, Christel *21.08.1948
85. Jubiläum Pfuhl, Günter *28.08.1938
75. Jubiläum Bank, Marion *31.08.1948
Renneritz
70. Jubiläum Müller, Isolde *01.09.1953
Roitzsch
70. Jubiläum Müller, Sabine *19.08.1953
75. Jubiläum Finke, Christa *26.08.1948
75. Jubiläum Seelig, Regine *29.08.1948
85. Jubiläum Altstädt, Karin *03.09.1938
70. Jubiläum Rödel, Ursula *03.09.1953
80. Jubiläum Zschäpe, Rosel *09.09.1943
75. Jubiläum Wiesner, Reinhard *12.09.1948
Zscherndorf
80. Jubiläum Berger, Rainer *20.08.1943
70. Jubiläum Kriegel, Wolfgang *22.08.1953
75. Jubiläum Bossen, Wolfgang *26.08.1948
85. Jubiläum Willamowius, Giesela *27.08.1938
70. Jubiläum Kautzenbach, Bärbel *01.09.1953
70. Jubiläum Riebesam, Detlef *03.09.1953
95. Jubiläum Kunze, Inge *06.09.1928
80. Jubiläum Lindenhahn, Beate *06.09.1943

Leserbriefe

Ein großes Dankeschön an Pfarrerin Anna Mittermayer
Liebe Frau Mittermayer,

am 21.07.2023 um 11:00 Uhr fand die 
Taufe unserer kleinen Carlotta statt.
Es war für uns alle ein emotionaler 

Tag, welchen Sie uns mit dem wunder-
schönen Ablauf der Taufe in ewiger 
Erinnerung bleiben lassen. Es war sehr 
liebevoll, erfrischend und von Herzen 
gestaltet.

Vielen lieben Dank und weiterhin alle 
Gute für Sie.

Stefanie Heine
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der Haushalte und günstige Energiekos-
ten für Verbraucher im Mittelpunkt.
Für die interkommunale Zusammenar-
beit sollen Ressourcen gebündelt und 
das Förderprogramm „Erstellung einer 
kommunalen Wärmeplanung“ des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Klimaschutz in Anspruch genommen 
werden, um innerhalb von drei Jahren 
konkrete Planungen zur Reduzierung 
von Treibhausgas-Emissionen in der 
Wärmeversorgung auszuarbeiten. 
Die Absichtserklärung ist für das 
Antragsverfahren verbindlich. Kosten 
in Form von Eigenmitteln entstehen 
den Kommunen nach den derzeitigen 
Fördermodalitäten nicht, Revierkom-
munen werden zu 100 Prozent geför-
dert. Der Förderantrag beläuft sich auf 
einen Mittelbedarf von 222.000,00 Euro 
an Bundesmitteln. Wenn eine Bewil-
ligung vorliegt, sind weitergehende 
vertragliche Vereinbarungen nötig. 
Federführend verantwortlich für diesen 
Prozess ist die Stadtentwicklungsgesell-
schaft (STEG) Bitterfeld-Wolfen. Diese 
hat in den vergangenen Jahren bereits 
die Klimaschutzkonzepte für die Stadt 
Bitterfeld-Wolfen erstellt und damit die 

erforderlichen Kompetenzen erworben.
Hintergrund: In der mit Absichtser-
klärung angestrebten Wärmeplanung 
werden die wärmetechnische Ausgangs-
situation (Bestandsanalyse), Potenziale 
für eine CO2-arme oder -freie Wärmever-
sorgung, angepasst an die städtebau-
lichen Strukturen und Infrastrukturen, 
sowie ein verbindliches Zielszenario und 
Meilensteine zur Umsetzung aufgezeigt, 

um die gesetzlich angestrebte Dekarbo-
nisierung zu erreichen. Dabei stehen 
die weitgehende Unabhängigkeit 
von fossilen Energieträgern und eine 
zukunftsfähige Wärmeversorgung mit 
günstigen Konditionen für die Verbrau-
cher im Mittelpunkt.

Stab Öffentlichkeitsarbeit/Marketing
Bitterfeld-Wolfen

 Foto: Stadt Bitterfeld-Wolfen

Anträge an Stiftung Härtefallfonds 
noch bis Ende September möglich
Magdeburg. Betroffene mit Wohnsitz in Sachsen-Anhalt 
können noch bis zum 30. September dieses Jahres eine 
pauschale Einmalzahlung von 2.500 Euro aus dem Härtefall-
fonds des Bundes beantragen. Darauf weist das Ministerium 
für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Gleichstellung hin. Mit 
dem Fonds soll Menschen, deren gesetzliche Rente in Grund-
sicherungsnähe liegt, geholfen werden. Ihnen sind in der Ost-
West-Rentenüberleitung erhebliche Nachteile entstanden. Vor 
allem in Ostdeutschland gibt es viele Betroffene. Dazu zählen 
ehemalige Beschäftigte bei der Deutschen Reichsbahn, der 
Deutschen Post, des Gesundheits- und Sozialwesens sowie 
Spätaussiedlerinnen und Spätaussiedler und jüdische Zuwan-
derinnen und Zuwanderer aus der ehemaligen Sowjetunion.
Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales hatte dazu im 
November eine Stiftung Härtefallfonds mit einem Vermögen 
von 500 Millionen Euro ins Leben gerufen. Für Fragen oder 
weitergehende Informationen stehen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Stiftung „Härtefallfonds“ von montags bis 
donnerstags in der Zeit von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr und frei-
tags von 8:00 Uhr bis 14:00 Uhr unter der kostenlosen Telefon-
nummer (0800) 7241634 zur Verfügung. Antragsformulare gibt 
es online unter https://www.bundesregierung.de/breg-de/
aktuelles/haertefallfondsantraege-verfuegbar-2144092
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Freitag 18.08.2023 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf
Samstag 19.08.2023 Sertürner-Apotheke, Holzweißig; 

Adler-Apotheke Gräfenhainichen
Sonntag 20.08.2023 Adler-Apotheke, Brehna; 

Glück-Auf-Apotheke Zschornewitz
Montag 21.08.2023 Apotheke Gossa, Muldestausee/

Gossa; Sittig-Apotheke, Zörbig
Dienstag 22.08.2023 Central-Apotheke, Bitterfeld; 

Paracelsus-Apotheke, Raguhn
Mittwoch 23.08.2023 Sittig-Apotheke, Wolfen
Donnerstag 24.08.2023 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Freitag 25.08.2023 Nord-Apotheke, Wolfen
Samstag 26.08.2023 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Sonntag 27.08.2023 Glückauf-Apotheke, Muldestausee/

Muldenstein
Montag 28.08.2023 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Dienstag 29.08.2023 Löwen-Apotheke, Zörbig; 

Turm-Apotheke Gräfenh.
Mittwoch 30.08.2023 Turm-Apotheke, Wolfen
Donnerstag 31.08.2023 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Freitag 01.09.2023 Sittig-Apotheke, Sandersdorf; 

Linden-Apotheke Gräfenhainichen

Apotheken-Notdienstplan

Samstag 02.09.2023 Apotheke am Kornhausplatz, 
Bitterfeld

Sonntag 03.09.2023 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Montag 04.09.2023 City-Apotheke, Wolfen
Dienstag 05.09.2023 Marienapotheke im Zentrum, 

Sandersdorf
Mittwoch 06.09.2023 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Donnerstag 07.09.2023 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf
Freitag 08.09.2023 Sertürner-Apotheke, Holzweißig; 

Adler-Apotheke Gräfenhainichen
Samstag 09.09.2023 Adler-Apotheke, Brehna; 

Glück-Auf-Apotheke Zschornewitz
Sonntag 10.09.2023 Apotheke Gossa, Muldestausee/

Gossa; Sittig-Apotheke, Zörbig
Montag 11.09.2023 Central-Apotheke, Bitterfeld; 

Paracelsus-Apotheke, Raguhn
Dienstag 12.09.2023 Sittig-Apotheke, Wolfen
Mittwoch 13.09.2023 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Donnerstag 14.09.2023 Nord-Apotheke, Wolfen
Freitag 15.09.2023 Löwen-Apotheke, Bitterfeld

Anzeige(n)
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www.ruppert-kg.de

CONTAINERDIENST
WERTSTOFFZENTRUM
SCHÜTTGÜTER
August-Bebel-Str. 21 
06809 Roitzsch

E-Mail roitzsch@ruppert-kg.de 
Tel. +49 (0) 34 954 / 212 06 

Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompkompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
Innen- u. Außenputz

• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt für alle Dacharbeiten ab Juli!

•

Auch beim Dach sind wir vom Fach.
• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
• Innen- u. Außenputz
• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
• Innen- u. Außenputz
• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Deutsche Briketts
Sommerpreis 5 % Rabatt

Lager Löberitz/Zörbig • 03 49 56/2 02 59

Verkauf - Marktwertermittlung 
Vermietung - Verwaltung

Simone Bartlitz - 0170/2413518 

www.isb-landsberg.de  
Landsberg - Merseburger Str. 2

Geben Sie
Ihre Immobilie

in die richtigen Hände.

Bauen und Wohnen

Erweiterter Wohnraum  
als Stromspender Anzeige

Eine Terrassenüberdachung bietet viele Vorteile: Sie gewährt 
bspw. Schutz vor Regen oder zu viel Sonneneinstrahlung. So 
lässt sich die Terrasse witterungsunabhängig das ganze Jahr 
über als erweiterter Wohnraum nutzen. Wer seine Überdachung 
mit Solarglas ausstattet, hat noch mehr von seinem Outdoor-
Wohnzimmer. Leistungsstarke Module verwandeln das einfallen-
de Sonnenlicht in elektrischen Strom für die eigenen vier Wän-
de. Nicht benötigter Überschuss kann verkauft oder über einen 
Speicher für einen späteren Zeitpunkt aufbewahrt werden – bis 
zu 90 Prozent können die Stromkosten damit reduziert werden. 
Ob über Eck oder als Holz- oder Alu-Konstruktion, eine Solar-
terrasse ist der ideale Schattenspender, ohne dabei Tageslicht 
im Innern zu nehmen. Designstark passt sie sich jedem Hausstil 
an. Auch Carport, Balkon oder Zaun können mit Solarmodulen 
ausgestattet und zur „E-Tankstelle“ für das eigene Zuhause 
werden – im Falle eines Solarcarports für das Elektroauto so-
gar ganz wortwörtlich. Die auf dem Dach des Carports erzeugte 
Energie kann auch genutzt werden, um sie über eine optionale 
Ladestation für E-Autos – eine sog. Wallbox – abzurufen. Mit nur 
25 lfm. Solarzaun wiederum können über 4.000 kWh Ökostrom 
für Waschmaschine & Co. produziert werden. Das verwendete 
Duplex Solar garantiert maximale Stromerträge auch bei diffu-
sem Licht. Anders als oft üblich sind Vorder- und Rückseite des 
Solarzauns in einem identischen Schwarzton gehalten, was den 
Zaun auch optisch aufwertet. Zugleich wird beidseitig Strom 
produziert. HLC

Foto: HLC/Solarterrassen & Carportwerk GmbH
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In Indien wird ein Drittel aller ver-
heirateten Frauen Opfer häuslicher 
Gewalt. Wir unterstützen sie dabei, 
ein Leben in Würde zu führen.
brot-fuer-die-welt.de/frauen

Für jede dritte Frau 
endet die Liebe

Schlag auf Schlag.
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Wir beraten Sie gern! Tel.: 03494 - 368031 Leipziger Str. 93 · 06766 Bitterfeld-Wolfen · Mo. – Fr.: 09:00 – 12:30 Uhr 
13:30 – 18:00 Uhr www.wricke-touristik.de

Mehrtagesfahrten
8 TAGE KURURLAUB MARIENBAD
Busfahrt, 7 x Ü/HP im 4-Sterne-Hotel Continental, Begrüßungsgetränk, ärztliche 
Eingangsuntersuchung, 10 Kuranwendungen pro Aufenthalt, Nutzung des 
Hallenbades, der Sauna und des Fitnessraumes
29.09. - 06.10.2023 559,- € p. P./DZ

8 TAGE KURURLAUB IM SEEBAD KOLBERG
Busfahrt, 7 x Ü/HP im Hotel New Skanpol, ärztliche Eingangsuntersuchung, 
2 Kuranwendungen pro Werktag (10 pro Woche), Nutzung von Hallenbad, 
Whirlpool, Sauna und Fitnessraum
28.10. - 04.11.2023 / 04.11. - 11.11.2023 ab 439,- € p. P./DZ

8 TAGE KURREISE SWINEMÜNDE
Busfahrt, 7 x Ü/VP im gewählten Hotel, 1 ärztliche Eingangsuntersuchung, 
3 Kuranwendungen pro Werktag (Mo.-Fr.; ohne Feiertage), 3x pro Woche 
Wassergymnastik, 1x pro Woche Trinkkur mit Heilwasser, 1x pro Woche Abend 
mit Live-Musik, Nutzung von Hallenbad und Sauna und Whirlpool
11.11. - 18.11.23 / 18.11. - 25.11.23 ab 449,- € p. P./DZ

4 TAGE ADVENT AM TIMMENDORFER STRAND
Busfahrt, Begrüßungsgetränk, 3 x Ü/HP im 4-Sterne-Hotel Timmendorfer Strand, 
Nutzung von Sauna, Dampfbad, Infrarot-Kabine, Fitnessraum und Ruheraum, 
Kurtaxe
07.12. - 10.12.2023 440,- € p. P./DZ

5 TAGE JAHRESWECHSEL IM ODENWALD
Busfahrt, Begrüßungsgetränk im Hotel, 4 x Ü/HP im Landhotel Kühler Grund, 4x 
Frühstück, Silvesterparty mit festlichem Menü, 1 Glas Sekt, Tanz mit Entertainer 
und Mitternachtsimbiss, Rundfahrt Odenwald, Ganztagesausflug Heidelberg, 
Glühweinumtrunk am Neujahrstag am Hotel, Freizeittag, freier Eintritt in den 
Wellnessbereich und Fitnessoase
29.12. - 02.01.2024 599,- € p. P./DZ

3 TAGE JAHRESWECHSEL IN HAMBURG
Busfahrt, 2 x Ü/HP im guten Mittelklassehotel im Raum Hamburg, Altstadtrund-
gang Lübeck, Stadtrundfahrt Hamburg, Freizeit in Hamburg, Silvesterschifffahrt 
auf Barkasse inkl. Hintergrundmusik, 1 Berliner und 1 Glas Sekt
30.12. - 01.01.2024 399,- € p. P./DZ

4 TAGE SILVESTER AN DER MOSEL
Busfahrt, 3 x Ü/HP im Hotel Karlsmühle in Mertesdorf, Silvesterfeier inkl. 
kalt-warmes Buffet, Getränkepauschale (19-01 Uhr Bier, Wein, Softdrinks), 
Live-Musik und Tanz, Mitternachtssnack, Stadtführung Trier, Schifffahrt auf 
der Mosel, Stadtführung Luxemburg, Weinprobe
30.12. - 02.01.2024 584,- € p. P./DZ

4 TAGE BIATHLON-WELTCUP 2024
Busfahrt, 3 x Ü/HP im Ferien-Hotel Rennsteigblick in Friedrichroda, Getränke 
zum Abendessen (Bier, Wein und Softdrinks für 1,5 h), Streckenkarten IBU World 
Cup für 2 Renntage, Bustransfer Friedrichroda – Oberhof – Friedrichroda für 
2 Tage
05.01. - 08.01.2024 455,- € p. P./DZ

Tagesfahrten
06.09.2023  Backstubenführung und Frauenkirche Dresden 65 € p. P.
07.09.2023  Erlebnis Spreewald Lübbenau 64 € p. P.
09.09.2023  Winzerfest in Freyburg 62 € p. P.
12.09.2023  Schlosspark Pillnitz und Dresdner Standseilbahn 80 € p. P.
15.09.2023  Schifffahrt Havel in Flammen 129 € p. P.
16.09.2023  Słubice Polenmarkt 37 € p. P.
20.09.2023  Erlebe Leipzig - Panometer und Panoramatower 69 € p. P.
23.09.2023  Weinfest in Meißen 49 € p. P.
30.09.2023  Traditionszug Brocken (Kind 4 – 16 Jahre) 78/91 € p. P.
18.10.2023  Wolfgang-Petry-Show in Leipzig 115/125/135 € p. P.
21.10.+09.12.  Friedrichstadtpalast Neue Grand Show 105/115/125 € p. P.
04.11.2023  Musikparade BERLIN TATTOO 105/115/125 € p. P.
09.11.2023  Let´s Dance in Leipzig 145/155/165 € p. P.

11.11.2023  Schlagernacht des Jahres in Berlin 135/145/155 € p. P.
14.01.2024  Musical KU´DAMM 56  

im Stage Theater Berlin 125/139/145 € p. P.
28.01.2024  CAVALLUNA – Land der Tausend Träume 

in Berlin 95/105/115 € p. P.
03.03.2024  Holiday on Ice in Berlin 109/119/129 € p. P.
10.03.2024  Ehrlich Brothers in Leipzig 144/154/180 € p. P.
06.04.2024  Lord of the Dance in Berlin 125/139/152 € p. P.
20.04.2024  Schlagernacht des Jahres in Leipzig 126/136/146 € p. P.
31.05.2024  Howard Carpendale in Berlin 135/145/155 € p. P.
19.10.2024  Musical KU´DAMM 59  

im Stage Theater Berlin 137/147/157 € p. P.

Urlaub zu Hause - Sommerrituale Anzeige

Der tägliche Ausflug geht jetzt nicht ins Büro, sondern ins Café 
oder in die Eisdiele. Gelatis gehören einfach zum Sommer. Den-
ken Sie dabei nicht an die Kalorien, jetzt zählt nur der Entspan-
nungswert. Und der ist so göttlich wie eine Reise nach Italien.
Zudem, Eis und Schokolade machen glücklich und mit einem 
feinen Espresso holen Sie sich Italien immer wie näher. Wenn 
Sie sich jetzt noch eine Vespa mieten und eine kleine Spritztour 
machen ist der Urlaub zu Hause perfekt.

Wanderung mit Abschluss Anzeige

Der Himmel blau, die Sonne lacht – ideale Bedingungen für eine 
kleine Wanderung. Deutschland verfügt über ein dichtes Netz 
gut ausgeschilderter Wanderwege, deren Streckenführung oft-
mals auch als GPX-Track zum Download fürs Smartphone oder 
den GPS-Empfänger verfügbar ist. Einen schönen Abschluss 
bietet ein Besuch in einem Gasthof mit Außengastronomie. Hier 
kann man die Kalorienspeicher wieder füllen oder bei einem küh-
len Getränk die Eindrücke des Tages nochmals Revue passieren 
lassen. Tipps hält die örtliche Touristen-Information bereit.



Super-Spar-Rabatt:
dauerhaft im Reisezeitraum 
21.08. - 19.12.23

Harz 
Hotelferienanlage Friedrichsbrunn

Oberlausitz 
Kulturhotel Fürst Pückler Park in Bad Muskau

Spreewald 
Best Western Hotel Spreewald in Lübbenau

Nordsee – Ostfriesland 
Hotel Waldkur in Leer

Für Sie inklusive: 

Zusatzheadline

TERMINE & PREISE
in € / Person im XXX

Ihr Hotel liegt ca. 5,5 km vom Orts-
zentrum entfernt und bietet einen 
Frühstücksraum, Terrasse und ein Frühstücksraum, Terrasse und ein 
Rad-Haus, um Ihr Fahrrad unterzu-
stellen oder Ihr E-Bike aufzuladen.

Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpfl. Frühstück & Lunchpaket
WLAN
Informationen über die Region
Hotelparkplatz (n. V.)Hotelparkplatz (n. V.)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

01.11. - 20.12.23 119 179 249

01.10. - 31.10.23 129 189 249

30.08. - 30.09.23 139 199 259

Einzelzimmerzuschlag: 25 €/Nacht

Ihr Hotel liegt mitten im Spreewald. liegt mitten im Spreewald. 
Das Zentrum von Lübbenau erreichen Das Zentrum von Lübbenau erreichen 
Sie nach etwa 5 km. Es bietet ein Res-
taurant, Terrasse, eine Bar mit Kamin, taurant, Terrasse, eine Bar mit Kamin, 
Aufzug und einen Fahrradverleih.
Für Sie inklusive: 
  2 / 3 / 5 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
Willkommensgetränk
 1 Flasche Wasser pro Zimmer
 Täglich Kaffee und Tee zum Mit-

nehmen (bis 12 Uhr in der Lobby)
 1 Getränkegutschein für 

eine Kahnfahrt (vor Ort 
buchbar)WLAN

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ / EZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5

01.11. - 15.12.23 149 189 329
01.10. - 31.10.23 169 229 379
21.08. - 30.09.23 199 269 439
Kein Einzelzimmerzuschlag!  
Kurtaxe: ca. 2 € pro Person/Nacht
Weitere Termine 2024 buchbar

Beispiel Doppelzimmer

Leer Wattenmeer

Ihre Hotelferienanlage besteht aus besteht aus 
zwei Gebäuden und bietet u. a. Res-
Ihre Hotelferienanlage 
zwei Gebäuden und bietet u. a. Res-
Ihre Hotelferienanlage 

taurant, Bar, Terrasse, Aufzug, Fahr-
rad-/E-Bike-Verleih, Wellnessbereich rad-/E-Bike-Verleih, Wellnessbereich 
und Freizeitbereich mit Kegelbahn.
Für Sie inklusive: 
3 / 5 / 7 / 10 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension Plus
 Wellnessbereich mit Hallenbad 

und Finnischer Sauna
Leihbademantel und -saunatücher
 Nutzung der Freizeitmöglichkeiten 

wie Tischtennis und KickerWLAN

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ / EZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3     5 7 10

21.08. - 31.08.23
159
statt 
199

269
statt 
339

369
statt 
479

519
statt 
678

01.09. - 19.12.23
179
statt 
199

279
statt 
339

389
statt 
479

539
statt 
678

Kein Einzelzimmerzuschlag!  
Kurtaxe: ca. 2 – 3 € p. P. /Nacht (saisonal)

Ihr Hotel empfängt Sie mit zwei Res-
taurants, Bar, Terrasse, Aufzug, Fahr-
rad- und E-Bike-Verleih sowie einem rad- und E-Bike-Verleih sowie einem 
Wellnessbereich mit Saunen, Fitness-
raum, Wellnessanwendungen u. v. m.
Für Sie inklusive: 
2 / 4 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Frühstück &

1 / 2 / 5 x Abendessen
 Wellnessbereich mit Finnischer 

Sauna, Sanarium, Dampfsauna, 
Wärmebänken und Ruheraum

Nutzung des FitnessraumsWLAN
Hotelparkplatz (n. V.)u. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 4 7

01.11. - 20.12.23 139 269 479
21.08. - 31.10.23 179 329 559
Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag
Einzelzimmerzuschlag: 30 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 1,25 € pro Person/Nacht

Ausflugspaket Groningen 
zubuchbar

Beispiel Doppelzimmer

Fürst Pückler Schloss

Beispiel Doppelzimmer

Reise-Code: belu

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5149,p. P.–
Reise-Code: feru

4 Tage inkl. Halbpension Plus

schon ab 5159,p. P.–

Reise-Code: wale

4 Tage inkl. Frühstück & Lunchpaket

schon ab 5119,p. P.–
Reise-Code: fuba

3 Tage inkl. Frühstück & 1 Abendessen

schon ab 5139,p. P.–

Harz-Impression

Schloss Lübbenau

Weitere Angebote fi nden Sie auf reisenaktuell.com
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Beratung & Buchung

0261 - 29 35 19 73 und in Ihrem Reisebüro

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Bequem online 
buchen auf
reisenaktuell.com
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Susanne Habel

06792 Sandersdorf-Brehna 
OT Heideloh 
Feldrain 3 
Susanne.Habel@vlh.de

0 34 93 / 6 05 79 46

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

www.wm-aw.de (Fa.)
Tel. (0 39 44) 3 61 60

Humanas®

Unterstütze unser Team 
als Pflegefachkraft (w/m/d)

im Humanas Wohnpark Brehna

www.humanas.de/jobs

36-Stunden-Woche (Vollzeit)
Hohe Stundenlöhne
Bis zu 600 Euro Gesundheits-
prämie im Jahr
Bis zu 150 % Zuschläge für Sonn-, 
Feiertage und Nachtarbeit

B&H IMMOBILIEN Service GmbH

Besucherbüro:
06749 Bitterfeld, Bahnhofstr. 6

Sitz: Sandersdorf, Querstr. 2

Ihr Premiumpartner - empfohlen von Kunden für Kunden 

WhatsApp + Tel. 0 34 93/30 56 30 · www.bh-immo.de

Fax 0 34 93/30 56 56 · info@bh-immo.de

Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung.

Wir suchen für solvente Kunden in/um Muldestausee,  

Wolfen, Bitterfeld, Sandersdorf und Umgebung im Landkreis

• Ein-/Zwei-/Mehrfamilienhäuser/Grundstücke

Ihr Vertrauensmakler der REGION seit 29 Jahren!

IN IHRER REGION
WOHNEN

Walther-Rathenau-Str. 58 I OT Bitterfeld
03493 /82 47 59
Rathausstr. 47 I Raguhn-Jeßnitz
034906 / 32 69 51
www.antea-bestattungen.de

Rat und Hilfe
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen aller Art
• Behördengänge
• eigene Trauerhalle

Tag & Nacht 

für Sie da 

Druckkosten vergleichen

und bares Geld sparen!

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline

Jetzt

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 
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Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Ansprechpartnerin: Antje Kelle

Telefon: 03493 / 514 099-0
E-Mail:   antje.kelle@curacordis.de

Betreutes Wohnen | Tagespflege | Ambulanter Pflegedienst

Ambulant mit

Kontakt: Cura cordis PflegeKonzept GmbH
 „Haus LieSEElotte“
 Lieselotte-Rückert-Str. 32
 06792 Sandersdorf-Brehna

geöffnet:  Mo - Fr 8 - 16 Uhr

Telefon:  03493 / 514 099 0
E-Mail:  info@curacordis.de
Web:  www.curacordis.de

ura cordisCCura cordis

 

PflegeKonzept GmbH

Seniorencafé am 06.09.2023 um 15 Uhr 
in der LieSEElotte

+++demnächst auch in Landsberg+++

Ihr ambulanter Pflegedienst 
- demnächst auch in Landsberg - 

Ihr ambulanter Pflegedienst 
- demnächst auch in Landsberg - 

Ihr ambulanter Pflegedienst 

"Weinfest mit Evi und ihren Freunden"

Du bist auf der 
Suche nach 
einem neuen 
Wirkungskreis?
 
Bewerbung: 
Frau Steffi Zapke

Fritz-Reuter-Str. 42 
06792 Sandersdorf 

Tel.: 0 34 93/
82 38 868

E-Mail: 
intensivpflegehalle@
gmail.com

www.intensivpflege-
halle.de

Tagespflege · Senioren-Stübchen
Tel. 0 34 93 / 51 45 65
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 21
E-Mail: info@pflegetaenzer.de · Internet: www.pflegetaenzer.de

Seniorenwohngemeinschaften
„Zur Seniorenstube“ in Bitterfeld

in     Sandersdorf-Brehna

• Grundpflege (SGB XI)
• Behandlungspflege (SGB V)
• Entlastungsleistungen
•  Hauswirtschaftliche 
 Versorgung

Tel. 0 34 93/5 16 75 45
• Krankenhausnachsorge
• Pflegeberatungsbesuche
• Vermittlung von weiteren 
  vertrauensvollen  

Dienstleistungspartnern

Verhinderungspflege

Auf Wunsch
Pflegeberatung

nach § 45 SGB XI

 RS-Markt  Inh. Rita Scholz

Wir verabschieden uns zum 29.02.2024 
in den wohlverdienten Ruhestand 
und suchen einen Nachfolger.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: RS-Markt, Tel. 034954/21295
 Ernst-Thälmann-Straße 57
 06809 Sandersdorf-Brehna (Roitzsch)
Für eine persönliche Vorstellung stehen wir jederzeit gern zur Verfügung.

täglich geöffnet 
14.00 -18.00 Uhr

Eisdiele am Kinderspielplatz

Werksverkauf - Eisbecher - Eistorten

06796 Sandersdorf-Brehna

WWW.VOLKSBUND.DE/WORKCAMPS


